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Gras Ii »;a über den Zriedensoorschlag.
Wb Budapest . 12. Dezember . Reichstag.  Das Paus «ft

t  cht besetzt, auf den Galerien ist e n sehr zahlreiches Publikum oer
iammttt . Mit Spannung sieht man allgemein den angekündigtcn
t' rklärungen des Ministerpräsidenten entgegen . Unter allge-
,kleiner Erwartung erhob sich (ttiaf Tifza  und verlas die 'Note
Lir verbündeten Machte an d.e CLtUvtcftcatcn . Daran anschließend
l 'gte er : .

Ich möchte hervorheben. daß der in der verlesenen Note ver
rretene Standpuntt etg»ntlch nichts Neues enthält , fände in nur
men Gesichtspunkt ausükückt. den die Monarchie und ih .e Ver
ümdeten während des Krieges und schon vor diesem einaahme .i.
?iese Tatsache must hervorg »hoben werden . um den unlernominene .t
.chritt nach seiner wahren Bedeutung zu würdigen . Der JRiiufter*
rastdent gab sodann einen geschichtlichen Rückblick auf die euro.

,a sche Lage und d .raus. wie diese sich seit der Bildung drr zwei
Mächtegruppen entw.ckel'e. D'c Gruppe ocr Mittelmächte sei auf
Verteidigung und Abwehr bedacht gewesen , während Nutzland tn-
lolge seine» AuodehnunHsdrangrs ans dem Baltan und Frankreich
durch feine Revanchegeluste eine aggressive Politik verfolgten , doch
ust der Anschluß Englands stärkte m Petersburg und Paris die
-wffnung auf Berwirkk'chung der Angriff - pläne . die auf eine Zer¬
trümmerung Deutsch'.ar'.ds und der Monarchie ger chtet waren . Al»
i \t  Dieroerbandsmächte sich uns in t>cu Weg stellten , tagte der
Ministerpräsident weiier , um die Abwehr einer bcisplellolen Her¬
ausforderung zu vkrh.ndern, mutzten mir zur Wahrung unserer
iedrodtrn LebenLinleressen und zur Sicherung unserer Existenz zu
den Waffen greifen . Wir ergriffen aber das Schwert ohne jeden
Gedanken an Eroberung und ohne haßerfüllte Leidenschaft aus Ber.
nichtung unserer Gegner . Wir waren stets vor dem Kriege , dann
im Augenblicke feines Ausbruches und auch während der ganzen
Dauer bereit . Fr .eben zu ichkietzen. Der Grund , daß wir in feier-
:d)fr Form die Kundgebung unjrrer Friedensabficht n'cht früher

. . ranftaiten . war , daß wir einem solchen Feind , gegenübcrstun.
bcn. der auf Vernichtung ausging , dem wir daher ein Fr 'edens-
angebot nu ." dann machen konnten, wo es niemandem in den
Sinn kommen konnte, ein Zeichen der Schwäche darin zu er
nicken.

Wir glauben , daß fetzt, wo die im Sommer begonnene groß»
Dsfenfioe unserer F . «de als gescheitert delrachtet werden kann,
wo der letzte Trumps , die Einmischung Rumäniens , vergeblich aus-
oefpielt ist. wo eben wegen der Erfolge in Rumänien auch der
llushungerungsplan vereitelt ist. der geeignete Augenblick gekom-
men ist, um ein Friedensangebot zu machen. Unser M ! n i ft » r
des Sleußern  letzte sich desruegcn mit den Bundesgenossen in
Verbindung . Liese Anregung ist sympathisch ausgenommen wo,.
Len. 2m vollsten Einverl '.ehmen und nach reiflicher Ueberlegung
entschlossen sich sämtliche Mächte des Vierbundes , e.n Friedensan¬
gebot zu machen. Cs :ft fetzt Sache unserer Gegner , dazu Stellung
m nehmen . Sie stehen vor einem Entschluß von einer Bedeutung,
wie sie nur vereinzelt in der Geschichte dasteht. Wenn sie wollen,
tonnen sie den Krieg fortsetzen, aber der Krieg kann von ihnen
nunmehr ohne jede Hoffnung aus Erfolg und ohne jede Aussicht
auf irgend em Ergebnis mcirergesührt werden. Wenn eo e n,
Sünde ist. den Krieg in der nossnu .g aus Machte. weiterung zu ent-
'esseln. so ist die Sünde nr>»tz rausendma! größer , ihn sortzusetzen,
wenn auch diese 5)osfmmg geschwunden ist. Wenn unser Friedens
engebot e n»n entsprechenden Widerball bei unsere.: Gegnern sin
den wird , wird die Herstellung des Friedens »ach meiner U ber-

ugung keinen unüberwindl chen Schwiecigkeilen begegnen.
R inet? Ueberzeugung nach sind die Frtedeneanerbietungen . d e
mir stellen würden , annehmbar und geeignet zur Lz.-rstellung eines
dauernden Friedens . iA 'lgeme 'ne lebhafte Zustimmung .i Wenn
. nsere Gegner diesen Weg betreten , werden sie bei uns aut ebri -che.
.>n;alc Aufnahme rechnen können. Wenn die Gegner i doch bin
Mricfl forttenen woll . n, wird der- Kr eg weitergeführt . Wegen des

rgebn'.ssts kann kein Zweifel lein . Wir hoben in den schwierigsten
'eiten des Krieges st. ntgei,alten , wer tonn zweifeln , daß wir drn

'kr eg auch weiterhin siegreich sühren werden . Die Veranrnwetung
•rirH diejenigen , die oisen die mannhaft v; m Frieden ousgcll reckte
Rechtezurückgewiesen l,ab»'u. (BeifaU .1 Wi . werden diesen Sckir «t
:»ch dann nicht bereuen, wenn er kein Entgegenkommen iindea
rollte. Wir rverd. n aarin den Kr eg in dem ruhigen Bewußt lein
orlßtzen . daß mir einen ehrlichen, ernsten Versuch unter tomm .n
chen. der v rbcer . odi"., A' b. t des Kriegsdämkns ein Ende zu
'achen. iLcbhofte Zustimml ng auf allen Seiten )

Die Rede , die uv vielen Stellen von Zeichen der Zttstimmung
nterbroehen wurde wurde am Schluß m : allgerneinen lebhaftem

Beifall ausgenommen , .hieraus spracĥ » die Vertreter der einzelnen
- oposilionellen Fraktionen d e d.e rückhaltlose Zustimmung zu dem
Friedensangebot ausdrücktcn.

Wb Budapest.  13 . Dezember . Die gesamte Prelle bespricht
>'e Friedensatt , n der Mittelmächte und deren Verbündeten m r

ickhalrloscr Zustimmung . Es wird hervorpchoben . d- tz falbst.
' !Is sich d' e Reg erunaen der 0 mentKänder ablehnend verhallten soll
en. Millionen von Vierten d.e.er, Appell der Mittelmächte mit
'\ rcube begrüßen werden . Dir enigcn Regierungen di ? drn aus
'chtslosen Kr ' eg for ' icn.' n wollen , werden nicht lange die Kraft be
alten . diele verhängnisvolle Politik sortletzcn zu können.

lelegrammwechsel zwischen Lloyd George und vriand.
Aus Paris meldet die Aaenee Vzavas: Lloyd George hat an

vriand telegraphiert , die neu ' Regierung werde den Krieg gegen
den gemeinsamen Feind mit unerschütterlicher Entichloisenh- it und

lößter Energie writersültren, um den Verbündeten den Steg und
nen dauerhaften Frieden zu vcrichai ' n̂. Vriand habe mit der

Versicherung geantwortet , daß die Regieumg der Republik und das
.mzöstiche 'Volt , von dem nämlichen Gefühl beseelt, unerschütterlich

entschlossen fei. mit derselben Energie alle Anstrengungen zu
>-achen. um den Sieg t.itd einen dauerhaften Frieden ei langen.

Das englisch? Unierhaub.
Der Atnsterdamer T̂clegraa !" meldet ans London : Die Mit

ezieder des Unterhauses erhoben sich von ihren Sitzen.
>.is gestern nachmittag die Mcldttng noit dem deutschen Friedens ««
>ebot einlief . Die Sitzung dauerte kaum eine Stunde.

EngNfchr preßilintmcn.
Die ..Mvrning Post" .st de- Anllchk. daß das Anerbtelcn

^r Mittelmächte e nen 2iorschlag für einen Waffenstillstand nich.
aber einen Friedensvorschla,t bedettte. weil ,-s Detitschl' id nicht
gelungen fei, die .steere und Fiott ' N des B/rbands zu veritichten.

framihirt (flktin ) ür. («U «. 55 . Jahrgang.
Das Blatt erklärt : 'Wenn man jep,t einen Waffenstillstand annähme,
so wurde inan damit aus die .chvssnling verzichten , zu gegebener
Zeit stark aettug zu sein , um Deutschland niederzuw .' rsea ' Der

Daily  L e i e g r a p h" lcl'.tiibi . in oer Erklärung des '.lieshs
ianzlers werde zugegeben , daß Deutschland den Gipfel seiner Macht
erreicht habe . Daraus müsse man aber natürlicher We .s'e nicht
schließen, daß der Fall unmittelbar folgen müsse. Das Blatt fährt
fort : „Der Fe .nd Hai seine Kräfte bis zum äußersten angespannt,
und was er noch zu tun vermag , ist nicht mehr viel . Es sind n.ichr
di .- Sieger im Stteir . d .e d.i rufen : ..Erkläre » wir . daß wu auitl
sind, und morden wir wieder Freunde !" " Das Blatt legi fet,.»rr
Rachoruck darauf , k̂ iß n cht England allein , fvnd . ru oer 'Verband
als Ganzes den 'Vorschlag de^ Feindes beantworten muß uns de
Haupte », der eigentliche , zweck des Anerbietens tci nicht ehr sehr,
die Verdandsniächke zu ttbertedrn , ol ; vielmehr Eindruck auf die
Reutra .en zu machen . - Dir ..Daily Mail"  eillärt ebcaio
klotzig wie iö '. cht, der deutsche Reichskanzler habe nicht mehr An
fprzich auf eine Antwort a !° ein < i btecher . der bewatfnel iii ein
Wvhnhat .s cindr .nge . Die 'Verbündeten st-ien sich bewußt , daß ein
Friede mir einem ..'Volk von 1 gern und Mördern " und mir
S .aalsmännern , die alle Vertrag » als wertlose Paprerfetz .n a .t
suoen. das Papier und d e Tinte nicht wert feien . — Das ..Da i l n
E nronirle'  schrr .bt : Wir habe :- stets darauf bestanden ,.:,d
bleiben dabe . dezß das preußische militärische G .' stige ;i: ver .ich
tut , die dcutsche Flvttc auszulicsern oder zu zerstören (. des
gl . ichen die gesamte Art Ucrie . uns wir zweifeln sehr daran , ob
ntan unter weniger schursei'. Beaiiigvngeu d-.zyia geiaagr .-i kann,
daß dem Alpdruck eines Wettstreits in den Rüstungen ein Ende
bereu . t wird Wir empfinden alle ou* Abichcutlch . r t des Krieges,
die Deutschland Ufoi belütiiert . Ausrimriger al > unser Gegner Huben
mir versucht sie abzuwenden , als er die .ße miuchunq willentlich
und mit Vorbedacht über uns brachte . Er kann 5c , Frieden j . üen
Tag haben , allein nur mir uniern Bedingungen , und fvltt .' er üb . r
deren Wesen im Zweifel sein. !a braucht er nur anzufragen . - - Die
„Daily Rewv"  üußett sich. d»r Verband könne aus der von
Delhmann .nollmeg vacgZchlagenen Grundlage keine Friedensver-
haadlungen anknüpfen , allein er ntiisse dem Fe 'ndr und der Welt
die Lage üarsteUut und Deutsoilan 'o für die Annahme oder Ab¬
lehnung der Bedingungen verantwort ! ch mache« , die e, für d..-
Anknüpfung von Unterhandlungen zu stellen Hai» . — llvt .' r dem
Titel ..Ein Hondgf7iilia --.' r Betrug " schreibt die ..Times"  in t wem
Leitartikel . Trvtzbem die deutschen Ftiedeitsatigebate noch nicht
genau umschrieben sind, w .der in der Rate an de Alliie -len nph
den Papst nach in der Red - des Reichskanzlers , west die A -
druckswkiie de» Friednsaiigebotes sowie die Z it und die Utnftünde,
unter denen es erlolgt . l ..,r darauf bin . daß das iogeaannl -? F : j.
devsangeboi unaufricht g ist. D e Kavzlerrcde >:.d di. Rule tri . tea
,' ler von Bluff über Deutschlands Unb -sicgbarteit „ nd dt.- letzten
Leistungen von .»'rtnoenbntgs uttvei -gle .thlichent Grnje . Die ..ikitnes"
bcinerf -rn . daß diese Großn .erci -ichi die Sprach -? e Iru -p*. y:
den Landes iet . das atririch .' ig danach strebe , mit j. iiieu Feinden
zu einer ttebere .nstimmung z-.t kommen . Iran ich heb : das Blau
hervor , daß der Kanzler und lest, V)m io tun , a s wenn sie von den
edelsten Beweggründen inipirlert weiden . Dennoch schlioe -, sie
gl. ich darauf ein n barchen Ton an ?.:r den Fall , daß die Alliierte :
dumm genug s.-in sollten , da » detttich? Anerbieten abzul 'hneu
Dann könnt Deutschland i? e Alli .erten fit; alle Schutt -, die kaige-,
mußten , verantwortlich machen , und d r Vumve s auf dos . was
dann nichi komme ., werde , tolle vielitickst eine verst ckte Drohung
!>!N Mit alles bisher übert -estender Furchtbarkeu zu kainp ' ^n . Dus
Blatt logt weiter : Ratüti .ch ivetden die All .crt . n fid> durch d- - r
Mackte nicht in, gcringsien r:ihi ?n losten , vcn - ist n - r n .-e
htnrud . von .stras,prone « - und falb, ' !- zsooltu - Wel !-:e, -ch-iglei.
^ usich!and hatte mit allen oe ' . sibaren Mitteln ge . .-ü
genachtet . Am . r la z--. . ' nein tzeru-.ttl '.mgsoorlchlag vetanialle -' .
l r̂' d da sich kein anderer Reu :: .'.!, r bereit finden iailen nu!' . der
Erfolg diele Vermittlung anbieten lönnle . nimmt Deutschland f: » '
Zuflucht zu dieten : direkt,n Angebot . Dar- ,st -n erster L .n.e e.n
Beweis daiür . daß Deutsch.a .id sich schwach suhlt.

Wbna Amsterdam.  13 Dezember . Wie das „Allgemeen
Vwndelsbiad " aus London meidet , schreibt die ..Daily Rews ".
daß die Alliierten nicht de:: verhängnisvollen Fehler begehen
dürfen , Betmnann Vwllweg Anlaß zu der Erklärung zu geben.
Deutschland habe feine Vorschläge gemacht , diele feien mit Vvr-
' chtung zu. tickgewiesen worden t>nd nt, ?: niülfe es bis zmn bitteren
Euü , durchkämpfen . Das Blatt schreibt. d..ß d»- All -iert -n zwar
«eine Verhandlungen aus der Grundlage des Angebots Bethmam,
»ollwegs beg 'nnen km,nen . baß sie ihrerseits Fnedensbedin
gütigen n.usstellen sollten , unter k- nrn sie berut seien, ".i verhan¬
deln . und daß sie die Verantwortung i , r die Verweriung dieser
Grundlage auf Deutschland abmalzea müßte Die Frredensbedt ':
gungcn konnten so hoch gegrtfsc :, s.-in , wie die Mistera,, .: Deutsch
lch' d ) es v roienten aber es müßten B. dii' .tuvge > fein , ve i . e ,
sicher Weite der Erklärnng Asauitks i-b.-r die Kriegszu -le der All,
jenen Genf .ge tun . (-in einle-ches non pollinnus tuurde d- r größte
biptomatische Sieg f»ir Druischland sein England dürfe ihm die
st'n St .'g nicht gönnen

^ranzölisck»̂ Aevßerung .'n.
Bafel,  lieber die Acußeriingcn der sranzillllchcit Presse zu

Pariser Blätter in dem 2iorl,v !age nur e,n
blicken, tun die Einigkeit der Ailticnen sp
dann die nachstehenden Aeußerimgen wieder:

D -r Figatr ." schreibt : Der Bor '^ l-' g w ''
bündet n wie l »> uns keinen Zern fondery

Friedet : will . Man muß jetzt i: i noch willen , wo ?, es unter diesem
Frieden versteht

Elemeneean schreibt in, ..<wi - ine Enchastte " : Die Druttchea st.:d
'röhltich. stc sprechen vom Frieden . Wat um hatten i" d-eten Ge
dat -ken »ickit am Tage vor dci-i Einirtii in den Krieg ? Denn sie
habe " den Krieg erilärt Fch bin nich: überrascht , daß sie jetzt ge¬
nug haben , denn sie müssen nnrn " . ' ehen . wie du- :»f -.chi,uuq t>>
oli .chen werden wird . Wir veri ' -gen über genug stiltsmittel alle .-
Art . ober genug chiversichi V-eldeumm ni .d Moral.

Der . Ge.ulois " schreibt unter den , Tirol ..Eine deutsche Falle
Die duttsckie: Bedingungen lind »naiinehmba - Sie »önnen mec-er
den von den Alliierten gebrachten f -pfern r *ttipredi #it, noch d,--'
Forderungen , die wir ciutrcHln erhallen müssen , um unsere V.-
dingungen zu diktieren

Wbna Poris. \ ). Dezember D-e Agence .stavos melde:
..Petit Journal " lchreivt über d'c h.-uttch, Friedensnote . Die Rote
darf nicht nl» weiters,huriervd ong ^feben werden . Diese >xmMung
«ihncli anderen not angegangenen Sucher .it l> betvuie aber sie
bleibt immer ein Manöver , dos darauf abzielt , d .e St -mmung in

den alliierten Landern zu beunruhigen und die Alliierten zu ent
zweien . Trotz aller Siegesmeldungen bleiben tn Deutschland genug
Besorgnisse , die d. ?- neue Manöver seiner leitetiden Perlünlichkei
ten erklären.

Ttalieni ' che Stimmen.
Lugano,  n Dezember Zu den deutschen Friedeusanträgot

liegen nut wenige kurze Betrachtungen vor Der ..Eorriete della
Sera " erklärt , das späte Ejinressen der Rachricht gestatte ihm nock,
keine ausführlichen Betrachtungen , besonders , da öas B!-; :r die
Kan ziert ede noch nicht vor sich habe . Fn jedem Falle iet ntan noch
tve»t vom europäischen Ffiedea entfernt , denn hier könne es sich
wieder nur um den Traum vom detuich-n Friede .: bandeln Der
Schritt der Mittelmächte beruhe nuf der Urbcrichatzung der Erfolge
chindenburgs . sowie de. Wirlung dreier Erjvlge auf den Bt .-tver
band Es fei tmnter das gleiche S ^iel Der Beriuch . die Volker des
Bi »roetbnnLes irrezui 'üncn . Der 'Vierverband habe nicht auige
Hort, auf eiiten vollständigen St,g zn hoffen - Auch der ..Seeolo
nill in den . Aitt .-ag nur einen Vetiuch ,t.r Du . ' ..Henna je!,.-.: . Erst
muiie man die deutschen Vediv.giingcn ke" ::. .: . Diele VU.ingungen
seien zweiiellos solche, di . den Unw -.llen selbst d. r Reuiralea he--
votrufen wurde, ' . Roch nie sei ?s der Geschichte i orgekomn :. n.
daß der Sieger Fr .?den angeboren habe , fve .' tv haben d:.' Mittel
machte Angst vor der stlluvst . weil sie von i *r Fvrt ' ctz: a,'. des
Mma . y mir SchreikUche) et rr arten Aeiu s :.y d. .:cki krch de,
..Popolo d'D.talia " aus

Tieulralo prehslimnieii.
V' b Bern, \ ' D , .unt er x'ay ..B , liier Tagbi ur ' bemerk!

»u dem . . eieden -angevot ü»-r Mittcliiiüchke unter anoeutu : Ma .t
kann wo .';! die sorwuche E : t,a : :-.:?g der " Hut>' !.s ---1' .- : Friedens
Verhandlungen er,r -,.' ti . t .n . n!r t:nm «i.eibare Farge d.u r;un .tai (J) .i
Feldzuges a mt -,.’:: , ber de, A»itralt ,n nerret : Sr - gur ' ..r d>. Stau
reu ö»s erbundcs und oer Begrün ? rn ittnrische :: R >> 'ergung -..
für den Brerverband sein rann . Du einem Augen . itck. d : die Mi:
te.rnachte ch> einen , neuen großen Schlage aushalen . cric-ig: d.»
Fr :rd,tiscrUü . ung . in einem Äugend . . k fern, . , b .r Serifch und du»
BvA y'vbrl su-rt r.ud sich a .ilchicki. c ne nu - eobute mt!::.'.r !'.che Krair
unk Kr .rg ? . .ltutig y.: u tloiur ., uia, : , v. ! . b - , *) d , -ch.. > um,
Frui en . !v >id stc noch , rn, .:.U vom ' - : e: o '.n? zuruck, .'vot.-stn
rv. rden f Das ist t : : guv .i- Fruge . die 'in ilro .- e:; s.-tedeusiehllfriai
trgcr Menschen bewegt . !>a, . r auch in orv Staaten d. r Bre . vc. van
des . sts halt schwer , daraus h. ut - scho.: u ::. i nigerinaß ?.: ver
läßliche An .'watt zu geben , omwerisrn sgreara  rerschredene
Grunde für unen suusr aev. Bescheid D e .'»ede von der Er
langunz vieße . Slcherui 'g . ., vor e:nu .i neuen Anzriis . muß heute
ui' tedrng . ars .uaur :prr .g ' a ::,::ij ' r:nt : Lo, Fricdcnsaor 'c. .bi»ie auch
tont Feind ? v : rächtet i;- rbtn . Rion erinnert i;.1; noch, aast
Rc chs.' an '.ier i . ru .-, vor d. r ruim .i' i'che' . l ...ru ' ' g ieim .i
Zr edanswillen »utn kic. ien A- ?o. t:ck .- i ? »».; c ; v .,
r».nt : schon, iv. Dciitiri '.lar .d rni!" >.risch i *>>«.;.'♦tu.v-*.- als hetitr
dnstaoo . y-  tarnt duu . >ch nicht militari !....' Sw 'voche sein , die d .e
de- t 'me Rr .-ierr .ng ^srSdenswill .> in...!,: , soade -n cinstich d?r To.:
sage sul^crichtiae ' >5, '.iliiß . baß da :- van Ansnirg an : o: st-.alle und
!..oe „cgr . . Kr rgsnel errrrck- .st. % . « m o;.ck» in d. r Folge
die 'VetHandlungen gestaiten :»,r ? : ?>:>' Ae,t b? .-. a das
g.-.'ß ' » Fn ' e.-cne an »iiiev : oairig . n Fr -.-denllchttiß . ?tzi. können
t' -rr nu .N'rv." .. oa « ouf d, .: BEihna -hisiiich d, .- Ba :i,tza>t :a n
de.n '.'ti"ck,::.st e .n»" . : aituist -h -'mndrr gei . gi t - rd . Roch emw.al
lind durch l-r. M -iielmäute W ' wv .^ v um . • mrr .V ::. ^ j ;,ui*
'.ni ' sskeD c E 'Ni u ichun : - - - erst , -. . lein a . . . - Pr immf-
li- : ouninuime - . baß oct K: .eg al .-i-." i. ... - R : -' stcht .ichtgk-il
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lg? -st ol- die All ierte .t !ll,
. . Be .-- a!-".ist. ,, in: , r grstimmt sind. d . Friedcn v̂erhand

g.-a-.str. maß Ii ' i.-»: . i »- runoloa . . inznieit »-.' R ...1»
d m. ?"as chrade d letzten 7 .,ge" - Rt.stFront :e i) und
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lubni « !. d. ji 'i 'o11.i11afl Oi! ubct »uuh tic 'Au. a»u>! d-»' '.> Bor
/chlaaes oou ni .bui ' ii cdumtt ’iuv. non tut u Berlins ubiiäitqifl
lU'.tdVm. £ ie V‘iiu ;.u .:ru’ be-? it .i .li '. «iaitner , Die nui;
tccUm Ö«. i: .Sri bis u ■ «»unei'ucn a .r  ilito o «il)fto gefchriev . u
bauen . eriihetnt taff tmiv .trbar . 1' I 'demviiuttfl ohne mitten

fung tami al ’wr fclb«t ikianb uni) vl .'.tib (Heoi'flo gegenüber Oer
'•Wla.ht de: jc^liKn Umfinnbi * tomn wagen .Sonnten die yi . flH
vungen Ougiaitb » imö Frankreichs eine Derartifle Beramwortu 'ifl
"uf sich nehmen ? S :e werden wohl mr . r,  weil Berlin sich ber .-.t
»rriiir ; hm , \\\ iiittcrhanöeln , ruht ober die eiflentlichen Bidittgingu«

den Gruitdzimen zu er !>nne .i gub Das iS ein ' weiser Bort -.' it
inr die \>JiiUclnuic!;tc . Ohre 05.*̂ iu»r in \ n je| it nicht, in welcher
Siirhninfl sie ihre Diplcinor . u rn beiten lüften mi .Iie.t ? •: •> ist mnfo
wichtiger , ha sie bemräihut ntiijien , d».ft die deutickie rioü •1: 7*1»'
mijuhut in erster Linie bestimmt ist. rn i d».i rufsiichen Berbündr
ten (?:.:d.rzu madien . einen B »rinn betet :, tum idtiueilid ) volle
Beu .aucn . atne -»eii^ohrtiou wer den tarnt . >nd mit dem man stet ?
»'>ne ziemlich gebreck>Im'.e Berbindmu ', nnierhalten hat , o.d d . r vi -!
leicht im Gehet wen non allein unterrichtet i ' t. u rc» die Mutelntacht
ulziig .'den bereit sind , bitte fch'.'ediichi' Jiift ier BerimNvvrttmg tfi
je^t ai 'f Die crimuer :. der imflli .hen ÜuviicmMfl gelegt Da
deutsche Angebot ist niitu an ? der schwäche heran -? gedornt . ?.u
dt »er Vimj'cht iü der Zeitpunkt ootkrcfjti .il flctnohit Oh je>;t de.'
Wcn '. rn die Taten sollten werden , muft obgewartet werden.

Wb »'. sh , u fllOlt . 1-! j' Melk '.t! 3 be ? .».
Ihr z Nav u o.' ilftMV< tr e. lläit daß er sich
i jr die lRutschen orsihl -t -.v ' " l.' t eh.»re . aber keu.»' (rtklänmg
ne . lmm ' l von de»' et. nie

Pen v. (' i. ' ia .' »:u ti rl'.e }' !»’: •" dt ficken die A. nia::
. die Mi .t. : hott in dev. ' ft-sld.'-t . tz-r -i sie übet ',lU’.i!

seietr es beivl ' e ' »•:ne Do' lv.o.' .-.. »->' ft !• ,! d .e -' . unitil fiten An
e:en gig .' t.waltl t tt' .'

.'.u: Hein vb t on i t,!>• :“' ■ . . i-' t -' •*’*
ir .z. , .1 n3dir .' C . fc! i , tr artet iv, lunnrn.

Ueler die Auslassungen der se»ndi !»!ieit Presse mm Friedens
an,j -e'..nt enthalt die ,.F das na .hiolgende Telegramm ihre -?
Betliner Berti ete, -. d . ' " > Aussühi ungen nt :-? wichtig erscheinen:
Die ersten dei 'u "gsstii » um. die mit Deutsihiands und seiner Bei
bildeten Friedenoai,gebot an.-? iemdltchem Lande , an - (»mgiimS.
m u>' > tDimiu' n , i,b»no ' .luii .tidu Onft dort die deu Mrtcfl luv

.r ilntoriofti ; Dentlmlands seit jeher predigenden Blätter
«irren Ten nnd r. ro 2l .i;ir.fiun ;i ül' t ' ' '.o-ht ai dern wurden , hat
Niemand erwartet , (.' ? kann den , S -Hrut . der durch da -'.
. - .kden ?aiis.<i' :' t geiaieh .'v nt . nicht schaden. fonDrr .: in l. ttter
'ir>.ritmn eher nutzett . n nt hi- Pre '>e uitirrer Feivde uw) jur

. ichier und reuig um Frieden I' iurnde vii.1tittT.u- itucgibi.
>l. lleicht auch , um über d.e eigne « ch.oäil -e za tauschen uitd
wenn sie die letzten Avtpraclv der Bervichmiig he > sivzcnaimten
Militari mit ) in D utimlaub und seine Auslieserimg der Flotte,
die <)erg ?.be von Oli> i' Lothrmgen utid ftottstottlinopil von nettem
erheben . Die o' stziellen e.ntmor .en der Beq >ertlNzten der seind
liehen Länder m*i den , -.tnch loen .t sie nhwriieud "der ausweichend
tetv sollten , ta et '" «-? ond -rer T " .i.*' t ubitesaszt s in . Die von Ho
vevl,asten kominetide Meldm .tt. duh L and Georzz. und Briauo
Tel .'peamtne ste:'." ch'eit baden , in denen Iio die unerschütterliche
Ltttschlossenheit besuitdett . de» Hrie «t la> y. : i siegreichen Cnde -u
»u.iren , braucht atich u I ' t ".> itberras .hei '. Die L >le. mit der man
sich, noch ehe d :e H.-'nn .ne botatr .t heben l» " -» und die '.'lnt
wort out da «, ,n »edett ?i' noebot sesliteiit , de ? tü 'entwi ' st' en Ätt»Hal
' «-Nl und Durchhalk -eu bl-? zum volligett Liege gegenseitig ve:
fidart , lafzt iaft vermuten , nl? ob der eine den anderen so schnell
und Mt wie möglich an Der Llange halten wolle , damit er nicht
unter Dem tfinönur de ) ,tr .edencanueboi ) >u 'd der Wirkungen , tne
e» auf die Volke , tibtn kann , nicht ans adwegige Gedanket . komme.

Berlin . Di? ^ -.age noch der il .üw ' g der ŝ r 'ed.' nsan -e
bete » der Mitte !nt- .!' te bei in"'- , „ n ., im neutralen An -r
lande kamt , wie d.e Boilisih " . ' e ttanz ' s.-tircibt , in etiler Lini-
nur durch bt -ttdige . . v' itlai nuten lar . ssead bcattttuort . t
werden . Solch > ,t t >-? yr Stunde rvirit;  vor . - Ji " ..Be .'
lluer Tageblatt " '«gt y m . od V’our .'v .v ? D-. - ' o an *> dem '
'ondc nah auo den i 'atta . itt fr . O' .' o.'.ei un .h .ach: nach den er -. . .
^eit «'NgH,'.MM'en a . w ' . dm «. : Di. l ? sind iaiui .il ab
«U’if .t tmfc vo, : d?,- g . siebt 0' " t aeo .-i. • jab . w . . ' u
w r genauer .' -ee > - :b. .!. ob e h 1 ' Oonauber l e
Vlcruci ’ d». t 'V ' t.' '«tentelaitde : " geironen b .tt . D
tf '0  in der d.' ti - -h . '.t Bn " ile . n 'f.- t . - ent uü '. ter a -'-r i: t »v.: t : i
zoli i' U' ’ri . .. 'iatlmmt hii" in Votriin -,-n ml. d .
" .' non ei . ih feit x i *• - * - ' - ' »nb d, . . nie >

z '- mich nn'.ht ' of - : ir.; '" ' ch t !' oe . . n . rn . ehe : • '
r . . ÄvciST . ' .oM . n ei . V' . tchtea r» • -en'. '-e e
f. d,imqeit i " Ott d . i Infi . ’ o a ' e I-.! -. enn .h dnr -r
bringen w rd D - >> e.e i' ri ' dei v , ' die b : •
O e tn ru’fmMiiii ’t -; i -o" io-' i ?-». ■> • d.n n ! !'
sicherlich nicht oer Niger -:v ;mt i \l .-' o-Jer t*Hto .-e >>."
trogeri 'ich »' w"t' . ioil . u ; ■ und , >o. tid «> i:. oi »nt .
und Mea 'c'ü 'lil i . ("■. n. ’ > :! . ' ei dem . d' - ' i-•r ' ' .
bic 'b n Ovl : toi o richl. :>'

Walte nt d e ' • ' eh m ' t eniirtn' it Pt Hl • . r 5 ue • *'
I: .1 her den r ' ' .’ . t• : . ;*.* i. r ' .. ' . : :t ' o nt de tb .
•' ■•it " ' oitd . I . ' ■. . . Ho m-e ' .. lei am » Don '.ma - '

i 'Mti' .' tb !-.l, > . -n- ' -n mo ' d.

Dre
Dcr Üliiiivoih-Taücsberichi.

Wb ’2tmtiidi övofic » üaiiptquarlii ’r , !•?. D. ,b.-i»blb
westlicher  f . t i c g 01 d>fl u p I a ij.

5fu(-,ir i '-ilR'ciliq liblinslc . cm VUr' iUrvicfri.cr ira Soimi '.f-
imd iiaoi ^kblci idroii’ niidit(i(f,cn j?i» r<>u>» . »-Zusl» !m»'»-
fiofjn . bei üllm 'ilvr -frn Ccir.e uröfitre ? üouipihandt .inqc».

OefHidjcr Kricnsschauplai,.
Front de» Eenernlfeldmürsd -oll » Pri .n Leopold

von vayern.
)Ucht» Ivrs.-Niliched.

Front dr » Lrncraiobersl ' n Lrchcrzvq Zoses.
Zn de.-. Wala !urp <i-b7„ Vil-Im .n eigene enolqrcicke Pli-

IronMeakänipIe.
An der iirbcndürinjchen luirjrn auch -jeder»

d, » itze und öffPtrciijUJt -uucorifi* 1:? Trupprn 'Angriffe der
i- .iiten im Ontrg ”o-(>tft>ir(!cHrn bcidcriell » fcrs Xroloj .d-
Xalfs ab . Deui weichende» Gegner nc-chdron-tende Ansklä-
runge -Ableitun -je» jtcUt. » erdebltcke DerluNe de» Feinde»
lest und brachte » Gks>iNj>c»e , u. üd.

Heeresgruppe de» Ocnere -.Üeldmarscha » «
von Titoeleiisen.

Der Feind , der ■>.!>durch rultitchc naoallciif »rtftnrfl
n» der j.atf n»xeich!?otle»en Zatonitt » nodiiual « gejchl d»I!e.
i(t wieder in »ollem ?!üd )«flf nach Tiardojie ».

Die Donau - und 4. Armee drnnqen a »i der gnn ;e» Front
nach. An der -»Iran - n.ach Dnja » acmannen wir erbedtid,
Gelände und machte» gettcrn dort und tm Gebirge wtedernm
über tOU0 Grinngcne.

TNajedvnische Fr 0ni.
liach den liicdcrtagc » der letpen Tage herrschl« Hude'

n» der Gerna . kUruma »r.d siiiste.
Der Erste Generolquarliernreisler : tudendoris.

Adrndderichl dr » Geohen hanpiqnarNer ».
wda v e r I i n . 11 Dezember.
Vorübergehend Unlieben de» Feuer » an drr

Somme und am östlichen Maaruser

Die S . Armee nähert sich Luzeu.
vefstlch der Lerna habt » von neuem serbische Un-

grissc eingesetzt.
W Ion,  13 . Dewnwet D. r b|U' ruid )tielt i»itaiUi |d)c Tage ?be

ruht deckt lî i inhaltlut ) tttir Ocm denk dien Bericht

Vom rumänischen Kriegsschauplatz.
Wb Bern,  13 Dezember General Bertlmut schreibt

..Petit ^ outnal " . bet rumatukdie Niiidzug sei lein strategischer Aüd
zug mehr , sondertt eia «nisgezwungener unter Gesichtspnutten . hie
mau heiser nicht anwenben sollte Die (.'' '. Wartungen aus die
russische Manvvrierarmee hatten s,.l> nicht erfüllt .seine fet >-) klar,
da ft sie nidit mehr eintressen wurde Nmnäuien tonne nuameii .'
als erledigt betrachtet werden Om neuer ssetdzng m Numünien sei
•war n oglich. aber unter dessen würden sid> die Deutschen ebenso 1 c
festigt haben wie aus aller , anderen Ironien Vatritbeni aber h.e
tu mimische Frage zur esusli ' denbeit dir Mittelmächte g reget
müsse man der griediiler -en Frage ernsteste Ailsmerksanuei ! sdun .' e'i

Die Verluste der Aumönen.
D". tnmatiilchen Tft' rluste . lowolü an Mensdieu roi>- aud » an

Material . ,sind aufuMorOcutluh hoch. Bei Vliiöbrnd ) der Hrtege.
stcllte Bmitüttiett ettt >)eer von 71h11?«hi Mann aus . von dem he>t«'
bereit » 15otl ()0 gefangen sutd . wobei man nicht vergessen bars , bnft
dieier 'Hcrluft , dem sich :n .h eine gleich hohe blutige C in '. ufte zune
feilt , last attsschlieftlich die besten FelStruppen betrillt . so das, do
rumdnisdie »teer nicht mir numerisch geschwächt ist . sondetn audi
etne geraume ,P ' it benötigen wird , um das zu ersetzen , was ve>
lareu ging . Bach schlimmer steht es säst mit dem Material e.us . da
lid» von 4tHMHm» oiifautorieafti ehren , die '.h' nmätiicn lu' itri 'JIiidI t:
de» Hriefle » desaft . ln reit » heute mehr als 2onu <H» in linieren » an
den befinden Auch nie rumänische FeldattiUerie hat jcliw-r ge
luten , da sie von hin» (»ieschüften 37* Stück eingebi 'ftt hat , während
Me Mittel * VlttiUme >, s Felds, »et >' ? einen MWrluit von J r> Stuck.
«m  t )«t Geschütze '.'lnsm ' gsbestand . verzeichnen muft 'Hm höchsten i' i
der Abgang an Maldiinet '.'tewetir. :n.  du tu n htm ctmi . die die Hin
manen bei Hrlegsbegimt besaftei », bi beute nidit u . Niger als 3til
von ' unteren lie»tuMdn’H Trupfen genommen wordett sind. Das
Material , das da ge hlagene » eer gegenwärtig nodi mit sich führt,
dürfte ebenfalls Mail mitgenommen und die Gejdiützrohre in dem
iäirm - .v .ttu«" i Felb ' U' .e *t ••f ausgesd )ossett sein . O’?" .* '.Ket'aratu-
"ti . io,ne .i L-' ube iu ao .-e .nituogüdt . weil ftei) die '?tisenale va»
Bm 'iteft t-.id Tr' 0,o" ii»e bereits im Besige der Feutralmudüe be
si" del. c*o s eht ii.lt denn die 1‘Hic 00r die Notwendigkeit ge
stellt , d i iminniidie seer m«nt mir zu reorganisieren , sondern auch
au - " auitc ; und tu. ." i!> *ii versorgen , was ihr , üe ohnehin Hin
i'dtii .ii der Hriegsi ' iduuite stark von Fapan m' d Amerika uhhäng '-.-
-st. g i.' ift tt»v unter graften SMiwierigkeiien möglich sein wird.

Der Tartchbovikrieg.
Wb Be r l i ii . 13 Dezember CSt der , seit vom November

bis * Dezember wurdet ton un 'eren Unterseebooten vor der sran-
tl' si'.h 'i ' Oval Ut.d Vltlantic Hüfte u. 0. Hohleniabungen im Ge
scm'.ts'ef " von l '/t -'i) Tonven cnflliliher na .1i Frankreich be
ff-n.jr.tcv .' lol ' le und nn englischer Damps .' o mit iidno Tonnen
Hrieg '-i'tateriol ' -eit '?tevo Hlott na ij Fraulf, !, lertenft.

'Herl in (Mi :es nuferer liirtlirtt von einer Ifntrrnebimimt
zurüdgelehrten Nnterieeboote ist nid >t »vemger als .*>5 Tage unter
wegs gcivefau . ohne einen » aH' n avzulauseu ober sonst Uuter-

emgiatigei : \u haben . Diele bisher wohl kaum f»ir nwg
lich flchalteae WcioiMeiftunn non rlonal und Material ift um so
hetr.erfction rrtor . hIa  das Boot wiederholt mit ick' were 'N Wetter zu
kiimpsen hatte

EHurchiU als Prophet.
"vel .i;e U»berr .' schung die Leistnngssohgk »".t unserer U-Boot

:alfe den (Engländern gewesen iit , bciu .HU tldrlidi eine Ncde , Die
(*»umhin ol » M .' rut 'utiniiter nur dem LordmanurS ' Bankett am
! 1. N vewber l 1»! also  breioiertel Fahr vor Dem Hricge . gehal
teil hot . Cr ‘damals:  Während wir nnh ' ie lieber ! 'genhe' il
f»»t Ltvienschftien >urksam auf rech» erhalten , ist unser Unterseedienst
iv 'er • >' stark wie d-. r der nuchstsiiirksteu Seemacht . Das
uk , .I ; »rr*o» du , welche wir -c' t "-"-lfti - ' t können , weil die
Hat »preh i t? tr •• ciibfcn » auden noch ia .iger (sriohruvg von
Nu za.i sn.a. u.-ir haben in den l; ".tu .z-»ftit Fuiliren ein Pkrso
nal uon r ' ••’r 3 " 'Da .zieren und M ngschosten geschasfen . die.

I !>• r.:.! !»'!' " . Meister der Hri '.' l'- i . hruttg mit Unierseedooten
sii' d. ' ' d d ' in vt .t 'Ho, die nidit auig ' ukiaitde gebracht oder
m: . b .' fr.jru ft .u Zeitraum r.eid.a.Men werden kann - Man
! ln . ;itT Churchill Ha' suh mii die 'er Pral ' ier .' i gerade so bla
rn 11. u.io i rt feinen A rvphezetimg !' VOM Untergang der dem
scheu rlo ' te. l-. r (-' robarnnn de Dvrdaueiu ' » und »ielem anberen

Aus Frankreich.
Los neue {ranjöfifdic ftabinetl.

bebaa Pari >. i •*. Dezember . Mels . i g der Ageace » Ova? .
D.! '. n-' l • Habiui .t n t siä, folüenaet : :of)ut zusammen

' .. -.in und Aeufteres B r i a n b .
Justiz und Unterrucht Ä i v i a n >.
Fi umz -.' it N i t»v t.
Fmiere » M o I v i) .
ft rü g Ge " , ral L i a u t e n .
M .trine Abmual L a c a z e .
Bolkswirtschast «ftonbel . Fnbtisttie . A.lerbau » bleuten ul,
Transporte . ,choil - tmb Mtltt 'trve .pslegtiitq cherrivt.
ftolonien D v u nt c r git t ,
Bewaffnung tmb .fteesteUung von Hriegsmateria ! Albert

T h o m a s
D neu . !rctn / ' ucl.e Habmett s.ellt ztmüchst tnsoserit rne Bet

nniad -uufl ->l . > ' bisliet " :>Minister olme Portese .i lle aus-
geuliiebcn !»:id Borsift und Le .tu \ de auswärtigen Angelegen
b.' it .' ii bähen sich in dem uengrstaltereu Hahinelk nicht g-.'a .tb rt.
Driatid i^ ld s.e iei -erhin leit . :oie . • sie ie.l ber.t «rft . it Tage
s ' ines Hab ' inm -j gcl tt»: bat . ,u her Berwultui -' t Der ousn ' ortiq . n
'Angeleaenheiteit d . a Nachrvl ' i. l Deicatte -. Als .ftr ' egsin ' nistcr
hat mutt i'ü» i ,-t ei ' . .t Mann haaraMin '.t, den Frankreich unter
die » ‘teil f ' . net .ile zahlt , den c . jat » io bo .i« schägt ww den ver
s:» b- !-»n ea. - mil '. lst r . den 'e. iu »ii>iz.-i' von Gener »' ! No-gues.
G netc .l OiciU-ini v.' na Uten  ist namet tllch a !? tdeurralgouvet
neur von Maralko bel -nintg .morden Die Leitung der Marl ».' -
onge -egenm'i;eit tfi Dic elbe ge.->" . n . M'sgieichen die der kolonialen
Hliigelegen!,. ? n . und . b. . .iv hat . - Geichohminiii . r feilen k' iazz
behalten Da ? ang »t:di .cklach s»r F -aUrc -ic!, wattigste Neiio . t hc.i
iurtiot erhalt »a.: er soll gcw .»et : taheit d»>. , -t Fraiiireich ovr
f*»'::vTt. was bei Nit-S >;err 0 Bato -li üi I.a « (uni ; ectl tftrvver , i't 00 r
•i t * L. 'NN' g bi*» tici .vit ftr ."isoin : « ul' ? n-.:h'n . gemesen ist : e.' nuk
imeolil d,e Beipsk-:gan -. ? w de Tiausi »: rli .ch. -•ngi eiten ;Tt . «
ug '.' N Dn Briai ' d. Lua .' eu . .' tu - *u'u«a wird m :>t du?
grat der n . ueit Nea »*rimq ,u *••;>»n •»»it. b*. ' *. oe.itmi eine V> •
e ." a.Ii. itg i- : G «scs»äst ' .' >lu -m > . •ii *a ' r ..her tonst legend,m •

i' i'ütte .-,id w .kkenbe Beründer .' •' ". :t il:t qacht b-a.t

Dci neu *» Overkowttwttdicrende.

"ftön .i i ; a r t •? , 13 Dezemtu r . Amtlich wirb gemeldet G.'
Mt .-l Nivcllr  tfi zum Obortomntanbiereiibfn ber Armeen im
Norden und Nordosten ernannt worden . General Co uz raub
ist als Nachsokger Liautet )» zum Generalresidenten Frankreichs m
vliaroito ernannt worben

Kleine Miitcilunaen.
Beil,u  Pimz Ndalbon . bet einige ^ ett lang ein BatalUon

«*mer Matrosen Division an der Mer -Frout gs ' uhrt ft" t. Hat ful,
dort d.TS b°sserne Hrenz erster ^ lasje erworben.

Berlin  Mit dem ki' rzkichen Nnterg »mg b»l . Sutif .n -u
ine Hohl der «eit ^ tiegsbegimt >-on der Rri »q»sIotte iiiisere , Feinde

(.»Ui-l . i'. a. ! .,b Fallt zeuge, ei.ilchlnftlid , Unterseeboote , ab,'
ausschlieftlich Dpezialsdiitse . «'.ilsekrei ..zet und für Hstsrzwecke eing-.-
NeNke « dftt ' e und Fahrzeuge der .̂ andetsmarme tzestiegen auf \h
"oa zusammen 7M00 -« Xonirn An Hiciem Berluft jft bbtstllgr
Ci-giunb mft 1J3 « chi'sen u!w . von 54>3 2(K» Tonnen , Cr *nfr «ui
mit $9 Schis »rn oft» , von .‘»3W.««', Ltalien mit 20 Gchlskrn uf» . r
A3huo. Nußianb mit tfl Schissen usw von 54 809 unv ygpan
4 Sdiissen usw von 1»I0U Tonnen

Tagesschau.
De: ttr -H».' in IN, n,k »n Der Bcgrüftung nn haupibuhi:

ho ' bemalt » be , ft .' (er Dtim (ftewiiigermeiste : von Miinch».
g», '" ! t Gmt »? .«n ie * e- b :h r gut gegangen und iverd»
0 Ul .v : . ; flehen . . ." „mW n '»tz-.pett vor euch M«y»rnl " fü\i.
er »u • - . >: > .- k:»' hau »>it.lu 'ii Tt ugp .' ,« luerrtll . wo fle kü nps. :-.

liiltet I ? ! ». aetfriittfl i i ' >1rvftt.it, fl t.nb oerdlent die ob ' .
«. ..tu -• Nne *. » ti au .z uno BeM'uvdeiiitizt '

Berlin . Der . oieichsan .zeiger " givt die Cruennung drs Stao
sekietüt » des .'ieidissdiagamtes Giafen hiodern zum preußis .hi.
Staat -?,mnister unb Mügliebe be-i preufttichen Elaatsminiftkritiir
bciatmt

Wb Berlin , l .3 Dmember . Die ..Politische Horrespondenz " gib
»' ::. daft Oizhi ' izog Hart Stephan von Oisterreich als Negem iv
ft.vvtgri ' idis Polen in Aussicht genoinine .t ift. Dir ..Norddeuisr,
AN.zntieine ,> ttung stellt demgegenüber lest, baft btese Mittellu :,-
imchts als eine H o in h i n « i i ü u o h n e sachliche 11n t c,
läge  ist

B - dorrsk . Devwhc . d 5 .ftung dis A.>
u " • ' s'-. ' , - N .' (assa :m 0 >? ftli >:«tuig -)b,ploms w 'fteite Mitiisl »'!
!" h v " (’*i»'.i Ti ' m. der .Haler Habe ih.t l ' taN .nächtigt , zu

' >ft e gen .i-ft .• :>-• , " iflsoch geäufterten nUgeme a. n
-• !.*>:, !• •*-«' 'l • ithi , . i .i a j ft. . !»fl. r- ,' i' in oui .''inlf :Hen Teil
i) »*l •. .--? m !l >a - •». : : tp .t beah jdjtifle . ' . ' ck: hält es
ft .u ' er l -.r t >h m. daft der 'Tlum -kvlger e nee cm -pitchenden
f ' ' ‘*•"n . " - tei -hniu .z weide.

Wb PonNantinopel . 13 Dez.--" " D 'r deutsdie Botichaft.
out ' ft ' ihlmaun tnrbe am Montag vom Sultan in üliuritUmitma
,'ws "'a >igen On feiner An spräche betonte .ftunlmonu . der ihm
Haiiee "rtnlte ft' uttrag gebe b :bin . ftir b. - (Entwicklung und Fei:
gut ' g ber uitvf,ezei .chn. .-ten Pe -.iehungeti der Freimbi Hau und ft*
geacns - .iigen 'Be: krauen -- zmii-hen DeutMilanb «mb bem osma -.r
scheu Nciche zu x*trf *»•. : :*. durch das Btmdtt ! ' an » Gnmb der t<
tf.einsamk .' it der beühitrrt B' Nkeressen tmb tiefer SumpatHt
Böiker rerbunb .' it feien De. Botschaster erklärte , er sei glu.
iei -.e 'Ausgabe in einem Augenblicke onuitreten . in dem die
Wass .' nbrt *dei fduift einen l-edemenden Sieg ersocht .' n Hat
Sitttau bat in seiner (^rwid ' »iuig be„ Botschafter , dem Kaiser M-
Ausdruck feinet Höchsteu SchM .ung und mwecbrüchlscher ^ trt »' .
schalt zu übermitteln und wies ot.i den glanzenden Urrfolfl dr
sreundsärastlirhen tmb v- rtrauensvollen Wassenbruderkchast und .-
die Gegenseillgkeit dct Bolkss >mtpathiea hin.

Rückiriii dr» österreichischen Kabinetts.
Bb Wien.  13 . Dezember . Die morgige ..Wiener vfem:

wirb die nachktehendeit allerhvilistett handschretben ncrossentlich
Lieaer Dr . von Ztvrber : (Mi nehw ' die mir angedotene D-

m i s s i u n bet v sl e r r e i ch i sch e n W esanttr gierunq  ,
»Mb b»ansttage Sie und meine übrigen Miniiter , die Geschälte b,
zur Biidting de-' neuen .ftabin - tte weiter nt si'Hreu . Zugleich u,l
tti» Ihnen mit . baft ich »nciivn Geheimen !Hat Dr . A 'eronder t
Spiz  tu ü II *" . mit b . r Bildung des neuen .Kabinett
üentistragt habe ft a r l i„ . | fl u r b e r m.

Lieber De von Spiguttillcr : k̂d) teile Ihnen mit . daft ich
Denüssivit ntet .i.'r österreichischen Negierung angenommen und k>»
je'.be beauftragt bobe . dte Gefichäfte bis zur Bilbu .ig der neuen «!.'
ai . rung weiterzusuhrin Icli beauftrage Sie . zur B «l
düng des neuen Kabinetts  z », schreiten und mir 0 '>
darauf dezüqltchei Anträge ?.u unterbreiten.

Karl  m . S p i szm ü!  l e r >,

Der vt -ittsch« Laiidwirlschasteratzur Jettversorgun»
?r >- 6f » Dc»l ' »-» l 'ntihralrtitfwil . iüH im

in feinet Sitzung um !. Dezember soigeude tfillimtiifl beschlossen
1. Butterration itit Selbstveriorgee . Cs ift bekannt , daft t

iiM'hreren Bundesstaat . v und Piovivzin in ^ rtenutni » der Not '.ag
in die Fetttvr orgmtg eine brhvrdliche Belchräniung der Butte:
* .non für hie rilbfloerlorucr bereit « stattgestinden hat . dagegen >
t' i . len B .- itlen noch nicht. Der Deutsche Laiidmirtsdiastviitt is
ü - erzetigt . daft d e L- ndwirte tm ft-t- blick auf das dringende Be
dnr ' ti ' -'- der Gisomtbet -vli'erung dtird .wig bereit lein toerde .i. !
fc:elc Lelbstbejch ' i.niimg m .sztiirlegen und emgiiei -lt allen Laos
Wirten in den Bezitkei . in denen die Beidirättkung noch nicht fte.tt
gistti ' ben hot . sich steuviklig und ops.' rsr .udiq einer ftcrabse -u.
von lbt >ouf 12°> idrantin zu unterziehen.

2. Freimi >lige Abgabe von Fett Mit lekImster Freude l-
Dei Deutsche Landwirtschaslsrot seslstcllen. doft aus den Brief d-
Gi 'neralsesdmtns .lialls von chindetihurg . durd ) welchen die (irleo . t
n s von bem auftetordemlichki » Fettmongel iv den Industrict'
zirscn zi.m ersten Mol in weiteste ländliche ftretke getragen ist. n
allen Teilen \ rfereo Botetlandes in opicrireudtgster Weife frei
willtge 'Abgab .' n ven den ftaussdilachtut ' gen anqeboten iverden . Dr
St ' indige Ausschuft ikr der Ueberzeugtma . baft es auch den . n
solche lteiwilligen Spenden bisher noch t' ichl geleistet wurden , n-
d-ieler Anregung lieber «, um in imm -r ftärlerrm Mafte zur Bc
sviquug mtlerer Mimitionsordeiker woalichst große Mengen Fr!
uamentlich bei Gelegenheit der .ttausschladmmge .t, zur Berlügti"
»u stellen

Biebrich , den l -1 Diz »' inder 1^1•
(rs ift des ufieron augeregt «borden , den Preisderft -i-

1 o s s 7 i n in « ft l e i n h o n d e i He r a b z u s e ft e n . Derselbe !
kragt zur . »eit bekanntlich 4.75 Mark für den Zentner , während >
ü' rzeugerhochstpreis 1 Mark betragt Wie uns mitgeti ' ilt >vu
t- el. n diftem Bcc .se, den die Stadt zahlen muft . 30 Psg . an d»
Siontmuititlncrbattb zur Besireitung non dessen ft osten bei örr W'
lorgung und Tirrtitliing der ftar »ossein. des ierneren 2tt oder au
?n Plg fiir hi » Anfuhr je nachdem die ftartvsleln aus Biedriw o>
t on auswärts gelieien werden . Nechnet man nun den Berluik >
Gewicht durch Schwinden der '.'öare und durch Abfall de» andai"'
den Schmvftes , die Unkosten für die (5:itkcllerti «tg und Anlieietu
an die ftlemimvdli 'r . und die Provision der .Händler , so m>
sehi-r eittlehin . daft dte Stobt bei 4.74 Mart noch eine flitlohm,
Summe durch die ftnttisselv .-rsorgung zulegi . ganz obgesede,« v
bei eigentliche it Bureauarboiten nnd der Bezahlung der r.teiit «
(' Hr,'na «nt tätigen Mitarbeite'

' : .' iändi -': d-' -? Divrtt Bc .geei,dveten Ti opp i«t a »? M
f. be-j ■«: ; • .' r e ■'j e r rivgie » ' >. if 7>'nr ft.

su.' . n *- " -' * G . ' -.:f -t - " tt Bade ., :.vb ran Lv.
! !' - '' Obe?« -h '.,« ' ragen »>»rnh♦ ollen , welche aniuftllch d
AI i, in.-" -? ■ui' e; :•" c'* u Vir.ic.t i-fr ,’irv ( ' •vjzhr -ogin -M '
Ad -. ü ifc M -: «.' .in 1 ••t tu ; • , " , - " »cm .*•»' Noiftt ' « ,l«,' . r or "’
b lilt -ahu e 1 n • a , .ämen «“io von 0 1 er .*ir,i )Uv,h' fle,»o
•'•t *" ' *•: • L :-: . si.lit ' ur .' ti A' ,«d" . ^ V.' ti '.-' I' . U !:al ' .-:t j'ilchstd' '

k! Davk 11' ' *.i«ipr »*cl)»r . UVer .äochwv«'
a . *. . hm .' • :*. . *. .. nt .;>i- v'.' it , Form 1 Mittraneendeo «
Bi • v ; tcio .it •* ier . a n ollen ab ' iit .e tut dcm Ausd, .'
meinet > vor *ui»l»i ' «n " ochuisnong Lehr , etosmarschall ttv .inn
»3. M M d-> Foftiii ' rzetii  Nli .t' er von Luremburg , » erzog,
ven Nilsi !:'

,st »m Leutnant  befördert «r...,de der Oisizier -Stcl, .'
ttekcr Hubert Simon  im Fuftartiklerie Negt . Nr . 18. Sohn d
iide , Baho .i'tssfstenten I . Simon hlerfelbst

' Fun « tt it t e x o »f t >. > t lefö ' d. c, wurde de » Getkette
' i « I.  g r!  im Nrt .' Ins . Neg ». VO

*!i!b Der M "7' ller d . r gellllf l en und lll ' terti 'hts .tngelrd-
l'i' iten gestattete und ampsahs den Sttitilern und -ochülerinnk » all
preuftilchet « Zckmlen d«- Mitwirkung beim '.Henrich von We«



nachts F«!dpe.siki»rten n>it öt" ' Wi‘Uim ;ou der ftuiftiiu . Um Zwei
te'ii f.i degegnekt. -wlrd besondere daraus Hingerolesen. dab die
Kcictftp0Vto«r» (iluiivg sichPereik cvUirt ha», anzuvek-meu
und m desördern . E» kam» daher defllmmi dackms geeechn«! nwr
den. nah dar fltotimadjrffti :| * d«ss»n Au«gadOÜberall Im MuiM^ n
llarrrland ? mit lebhafter Freude begrciht worden tst. auch roirrlui»
an jeden Offizier . Untcroffi )icr und Mann an der Front gelangt.

' Einschränkung d e r A e r g n ü g u d g « r c 1 f »tt . Tu*
1011 verschiedener « etc verbreitete Rahricht . oah die Slaatseifen
babnnelwaUung ieabsichlige . d,e Är'»ludrung oun Krisen von der

de'onderer Erlaubnisschein » adhängig zu mache»', »fr
«»NM,essend . Eine derartige Maßnahme ist diktier ubht tu Er
wägung g . )0g-n worden und wird auch n Zukunst nicht ,n Beiraciit
komimn . wenn da-; Pt .bltlum sich hinsirtttluh der tsgeuanu . . n Ber
gniiguiigsressen eine gewEe Bechleiutung Die » 4 M
«nsbescmdere für da-; bevorstehende Weihnacht ) nud '.lleusabrsfeft.
i>rr in >olcher Zeit criohrungsaemäh avheiordentlirt » stark.' Reise
vrr' ehr fKUi n Verbindung mit dein MUitö uriMioeroerkedr e.n
. i'- B . ttiebsmÜtcl i.nö «n da» «'erivuai der Eifenvahnvernailung
lertdK audergen e'dntiche 'Jlnfurbcinr .^cti. das, e"j m der geg nw ir
t'-gen Zelt geboten .s». diesen Verkehr mostlichsreinzufchionkon . n-u
ncht ander -r. u-ichiere Berlchrszn -eii .o — rr diesen-g u de, Le
en- mitteiucrsor s ing — in unliebsaiuer Êeiie zu beeintresthtigen

Von dm Verständnis der Vevolkerunq für dicie Berhältnijte und
"vn chrrm .« terländ schr«« Sinne bars erwartet werden , das, sie n
!ViirLig«Nst der auf rächt unbedingt n t vendige
Kelsen zur Zeit der Festtage verzichten hierdurch rv rd »udn nur
dent Vaterlande genügt , sondern es w 'rS auch dem einzelnen Re
senden manche ll araim'bmlirt.ffit e . gurt werden . d»e ein überai.
Itartvr Festtag »verkehr bei den» j-gk bestehenden eu»ge -nrnuir . n
Ei ^ nbahnkahrplan nvtg . drunge .i mit fiai bringt.

Wiesbaden . Durch Mangel an Facharbeitern und Fehlen von
Material ist es nicht mehr ruäglich. den Betrieb der Straßenbahn
zwischen Wiesbaden und Vierstadt in dem leitherigen Umlang aus-
vertu zu erballen . Deshalb musz der 7 ' .- Minutenbetrieb in Fon
fall kommen, dagegen wird der Z, stündliche Betrieb vorerst noch
due*1igesuhrt werden tonnen . - Ab Mittwoch , den 13. D»'euiver
1111(1, verkehrt Linie 3 aus der Strecke zwischen Llndenhvs u«rd llnrer
den Eichen den ganzen Tag viertelstündlich.

— lieber das V .'rmägen des Hanfmanns Feirr Poiiuch in
Wiesbaden , ds alleinigen Inhabers der Firma Mlna Aftheiiner
daselbst wird heute arn 11. Dezember UUfl, nachmittags 5 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet.

nc Mi rmob hau . >! !, . or d -. Straskammer ä ,r?., -e
Masch'nist W 'IH'ii'i F t'> ran h r. dem ei .'e 'an '.ab! '. Die 'r
siäbl . ' und Eiiibiurticv z.:i Luit -t i"ir\ zr> i-.stoaii.vor eu
Der Wert ?n * noch bei ihm vorgcsuudeirn («legeusiäude w cd arn'
„rein ai - 3t> «- Mort g. &, it•*. V-r > 1« verschiedener Mvroeur und
»m . > einsarh''!t Dtebstable * ;u r i . -it • die ctraffeimn »er 'hn y
. irrer W(fniiiif ,.rci»t* ou.t ftmj Iah .en Z, chtirau' . I\ni W te. en er
Härte sie ihn auf d «■ Dauer van 'rim Jahren der bürgerlichen
Ehr . i'tvchte für mrlustig »:nd erachtete leine Stellung unter Polizei
aussicht sr'rr ziilallla Strakoerschärsend wurde dabei in Betracht
gezogen . M , die Bestohlenen »n der .nauvnnche arme Dienstmäd¬
chen (. ien und d.' iz Feth es 'bristen ans led-nde Tiere abgrlcheir
trabe, d e denn j. r -'!e B sir . r ron nit b svnder.'w Werre irud.

Wegen eiri 'r '.'e i,, we .te . er Tie . säble iE noch ein (»trcifver.
'Ohren wider Feth »n der iümidv

.königliche Schaus ; rele  Frärrleirr CSTtrrb
(lenersbach vorn 5)oslhemer in DonnEadt . das zukünftige Mrrgli -'d
^er hiesiaen Bühne , wird hier am Sonnmi . den 17. d Mrs die
Ella in Richard Wagners ..vohengrin " fingen Di ' Aussiihrrrnn
nndet im Abonnement B statt und beginnt um t'.' - Uhr

Schiersldn . Der Bizeseldwebek und Vssi'icrs »'kpiranr Re !"-
bard Schmidt . Sohn des » errn Bürge meisters Schmidt , wurde mi,
dem Eisernen Kreuz 2. Klasse ausgezeichnet.

Allerlei au« der llmgegen».
Mainz . Die Ehrtstboume sind nun doch in ausreuhender

Menge aus dem Tannu ». dem Odenwald und Lpeschrrlhier einge-
tros,en . Am Montao trafen -1 grnhe Waggoniadungen am Guter-
bahnhole e>n. Die Bäumchen sind erheblich teurer at» früher » da
«owoKI die Arbeitslöhne wie auch Fl 'hrtoften sehr in die Liühe ge
gangen find. Do » Ko.uigcschüst am Plage ist schon frhr lebhaft

Die Meldung von dem Friedensangebot der Mittelri -uchte
nrrbrritete sich hier nu-.' ein Lauffeuer durch die ganze Stadt,
lleberall sah man Äenpptn von Leuten in ernstem Getnräch **ei
lammen flehen und die Aussichten des Angebots bespreä-e". Wie¬
derholt sah man Leute vor freudiger .ihossnung weinen Bor den
Ausgabestellen der Depeschen risien sich die Leute, unter denen man
viele Feldgraue erblickte, um die Erlrabiätter.

tzanau. Van morgen ab werben in den h.esigen verlaus »,
stellen kkartoslcln r.vr noch gemeinsam mit Kohlrüben vchgeaebett,
und zwar kommen auf di ? Versau, sür die Woche Pfund Kar
tofs 'in und 7 Pfund Kohlrüben.

Vermischte- .
Dorkmund. Das Generalkommando des 7 Armeekorg» ord. eie

die Einstellung samlltcher Privatbauten eins.chlt. hlich Kolonie
Bauten und von osfentiichen Bauten i..nerhaib 1-1 Tagen an.

Da » Nrlaubegefuch on den Kaiser. Eine besondere Heuer
laschnng iwt der Kaiser dem Tuchrnacher Th. Richter aus R .'udamin
zuteil werden lafien . Richter hat seit Zkrieq«au»bn «ch dein Vater
lande zehn Sohne z»tr Verfügung gestellt und der elfte sieht seiner
Einberufung zur Fahne entgegen Während einer den rheldentod
fand, geriet nn zweiter ln (ll 'iangenichast . Um nun alle die
Leinen wieder einmal um sich versammeln zu können, schrieb
Richter, der dttrchau» nicht in glänzenden Verhältnissen lebt, ein

Lies Rainer.
»uw f * » »»,1 1 ? » • n 11 n • o » o » i » >, » >« >»

(13. gorMflimic ) (Nnchdriit utrliMrn .)
ad ), vc. jkch, — jo, - - idi w »,d » ihn «In 1,111kl in ? Wfbiii .h

iitlKlicn , tarnit wir mi (|»ftcirl schwn),rn fümt *n. 9lut >»r . wo « l).i (t
Du fhni non ^laflnr lil » «etoRt » CM) bob’o nod, finahf «»hört

^tan .Hnllrrdien lodit » »in l' lf' thni nrrl »(i»d.
Wall | n, Slinb , bl» nll » ffl»fd)ldil » Od, (rocl » tlof » »d»n l!i«

lim !Knt.
l£Utu seid« jid, nuj di« Ä .' NlIkhn » und Ichnippl « nui ü,m

Mus |I nidit Io uielc immer um ’JInl trauen , Mnilrrchrn cir,
il , bndi Imli nunj allein man » Äng »I»ii«nh »ll,

Vie* Nicki»'
Ellen hat recht. Mult r Zwingt sie nicht durch Bitten vd-' i

'Vorstellungen.
Aber wer redet denn von Zwingen . Lies . War fragen ' >r

ja bloß . _ . . v . _
Ellen legte di- Viände um die Kni «. tvir fao d,e Fer '"»
\! \fi  Hai oe' u-'.r. wen > der eine feirn ’t, den (Hott v.im Wegge

•»oite;: ji r uns besiimn '.t b dann ist non einem Schwanken und
ilvberieu.en e ' 'ec!, mir n ..i l mehr die Rede . Dann weig man halt
’-ofovt. d<" .. if; et i*o Rüe es bei Lies lind stnw rrae Aber tnenu.
ich Pastor T le heiratete ? Denkt doch nur . wie schrecNich! Dann
konnte i-i plotzltch um einem Mcrle do.st der eine kommen , ~ veno
, ... fiii ju \ n M nich' N den einen . — d e ihn ober nicht abwa»
iet> tonnen , n'e d n ungluctiu 'u . - oallo . Lies , der Prinz ist auf
gcmacht . Darf ich !m herausnehmen ? 1) . wie ,.,h er lacht

Votsiciuta hob Elken d.-n Kleinen aus den» Wagen und brachte
ihn der jungen Mutter Wie r "k (eine Bäckchen waren vom Schio
len , und n .e bell st- ne großen , binnen Augen.

Doch auM zu fa !o!. daß Dein - ftr foi gerade ,eht krank wer
den mußte . So hast Du nur uunvkige Ptackerel mit dem Jungen,

lt Dich hier zu erholen.
Aber f."k .tteechc-n. das ist buch keine P 'ock.' rei . dr .t Junget,

, , z z. bc-h- - . Er st' fs i ü - und 'chläst fast ü :* flar .*« Nach,

E ist auch glet.ii Zeit , üvitzr . heiern n' .ch ' >" Abei .i'i'tppcj««»
, oh dann in» Bett

(Äeiuch t.n d»n Kniier mit d . r Bitte , leinen nü-t Lohnen tu e.!
WeihnachtElaub »« eilen zu igjsen . Der Kaiser nahm mit große i
Freude von den Mltleiiunaen des Gcsuchstcllcts Kenntnis und ließ
t!,m zunächst tl *i Gnadengeststerrk uonwl Mark zikstellen und die
Urlaubsgesuche den zustanbigetr 'Ben-geseNten überweisen . Mutier
welle erhielt ' ' lichter die Vkachricht »an s tarn sämtlichen Böhne «:.
Last sie dr .t vom Vater erbetenen Wethnachtsurlaub bewilligt er
hatten haben,

Dachgärten. Ft; Berlin wurde eine polizeiliche Versttgmtg cr
lassest, die sich mit der Erleichlermtg der Anlage von Dtrrhgärt < \
bejä-asligt . Die Bauonucr tolleit die Anlage von Dachgarten emp
fehlen

Wie drutichi ürlegogc langen - in Frankreich behänden »verden.
Zwei deutschen Etrenndict . n. die am ! Juii >>, nanzostsche Ge
fangenichaft p.etoren lui . -u , . . ivtng . s , .:t.i »n. Rovember zn ent
fliehen und L.i .‘ oecrtschen Ut .i' - n wieder zu c>rei ben . L e berichten,
bah sie nach ihrer luvte-ufkT.nihim ' zmi»ui,st in .leite t onterg ^bracht
wurden und Rächt « *.t le> .ne i: ; i: oi) t eien n usten . eiiäh
lend d. r ersten Tage «drei Mi gvz . snng nichatt eriiielten lie . non
ve. einzetteii kleinen bim . » an Ftetfchknnserven abgesehen , nur
Wasser und Brot , lim d. r de i 'cr.en .' > i-uit aber c .ne gute Be:
pflegt \  rzu ê. iischrn. ti ,!»n lie '.mn .7 l est-'n e.n ihre Auge»
häri .elt .' »Niteu venoend -n. es' !' d . iteN e' i? tödliche" , P . rpsl .' ,zung;
Portionen ü. , .tauft j»li»ii . ..: ' ten im i:.*i prangten , l . .
dort i.ngesuhrten Meng . » wurden ave !) nach .futeilung zu einem
Dauerlngec nie e' t re' iä r . denn Fie eh erd eiten sie nur ein di » zwei¬
mal w- chentlicl-. in lciner . eit meist Pserdell . fili An Löhnung
winden ::*» Ee .aiiu - pr ., T , - ,.i i> so, .d?rein (Ü»i : luzenen ' Vapier-
p ld gemahn Wasch . « wni >>:c alle H Tage möglich wegen Was.
secn',a -:p.c!, yU<r ADu !: n\ < >:> ' •»- ?<„eit - ge' -mgenen !n besondere
itompaptük 'i eii .getci .t , - .> n' i.rden mit kein Ab- und Umleiden
von Bahngükern . •it . ,-n ’t ,i -u-r ;- 1 >md -tun 'Ausladen von
firtillita M 'n ::.on b< .i, Detneie veia '. :c.erteo einzeln ' mit

Viert,;, feil >' -.* st." t B «!t . : r. um h 'Tu ift. 31c Ivut 'd- ii
dasdt mit - st Tagen "i - . l >' ' ! :nü. l ' nmtueibar mi .it

i n rii ! k.u g ' ionguten D t,;
s.H. " aio. zo' .' t id.u de IchHU,/.." .
genbe » luv cvR ' , Den st- - ,' ldaten war rtr
üerlvtett l' e t <* e■»a,l .»«Ve.. Ir Rechtung iitmtel z i geben
Auch Fc 0’. . oertv " 'dew , , B tnfd .iE, ' geznmn n  gi
T*uf» " , q. H-a !> «t. de' .i 'tt ein ,7,i...I tu . rli :<’- n .iff
li .n ii u.o , rhielt n n"- T -.i v I eng i ". Arrest . D cf--
Aus ' .st.ut fr I.r ; hr . Ie*l»ri , ist,. Sr zcichn

' - , -c. Hst. ,> st der ‘; r c
intern ilio in i*r i •*rir-

f - ' „»di » fi (»foi-ume
Log .' zwingt . . a >...(*.» '..st' HO Bebandl i.t f» ui
»ö' lschcr Z,' . u»n -fang -nlcho :i' '.»>* Urt, ')( -< ll-eid -'s
ade .* ' ' t & ’• ,* tct .rtstih ti " k •it " . l st' r du* ,'lativn " .
die fi».' iu ! sti Ihfr l ' I.ai (stet. d- irdo .h m k>•I A"g. "! de ? m
teilst ihigc :« -U hcm.e fi ' 7 .-och e ne unglaubioHrdtge Legende
ist. D.T

fjrrrrtilojf t>imde t -etum zur Friedenczei : waten die lerrrn
los .n den Lrrastrn der Lt .iu ' . sowie n Feld um; Waid umher
stiebenden nnü Unhrü anruhtenden .n -mke olege'nstetnd wuncher
jeiage : ee-rni achten doch rächt bi .-st manchen Schaden , sondern
ll-' r '. nli ' l.- ! sich ,' i'ch I 1 >v »• x<i ;'*t '.l , ichll ' ' ch Mio wirkten io »Mt.
d ' sz die Zeüü „ -r ' umd. ieu .de »v' a'.h» ' . . c' -.t -.nc st»i.'gszeit h'' ' ."i
Futtc . i::angei Liene .'enlast ,i e v eie untere Ni -täten dar \ )CtM
dcr vernähriostea st.nnke noeh bedetst . n ' vermeint . Die Tages-
pirije me.h last arg ich oon u-haden zn inrichtcu . k e st.' amtvhten.
vnd nai '.'.rntiost sind es t « ' ••efi*;cr " vn Gchashettea . di laute Ma
Oit' erheben . Lo tritt die Zet . iist' eit Oe» i oltzeib '.. .idtUite i .
sr.r em Bc 'iii 'Np' uNli dieier Plaa -' > a Hie (chreii-t. bei der m d. a
i, eijtkn e- iiiiten mtrm ' Zi ' .» !»» -oi Ng der .Vitiv?e.fic .'or jei e»
s. hr ".i bitoiifi, , dust c tu ; uste Z, bl hkrte ' loser -'.-mde n: .a
JunUitiuu ’r f*e*i blei - e, C» tiau .* mit <' ' .'N»glM!i.g zu b '-zr»»zen.
wenn ein t? last mit dielen i-nd den sonstig n unversteuerte ., Fir-
käter «t ausrä inie . Meist handle r -' sich um solch, stunde , reren Be
sihir die -L.z.ter n ä-l bezahlen i .-nnen oder wollen . Di . .stund ?,
bl* meist au-h lei ?, r»gelwoll ge » Fu ter erhaiten , lungern dann in
St raste. Feld urh Wul ) herum irth ule ei sich die Raarnna die
sie zu stptise nicht b »komme t R ' a e-; sich Haram Hunde' ' hnsz t \ ■
stunde itn Fe a . Stehenden i|.'!i- miv  tre’ -!' . -’ aennst die stundezucht-
lerer " >- a . gern emiprmaen un ' die St . ner e.iti '.chten . vd . c
Gotve trugen , l -l ,-u r -i nt m anbei ' .* Be " . - zugewiesen
n..ib , ManMe Be r»>«' e hu * n schon in ü e*em nuif Furie ' rg?
ortfoi ' -n Auster "em '^ i'. odrn den die beireitioi ' Nstunde anrtchten.
ist auch za berii ^ iich. 'gen . da ' ; sie .st »an ' buten und Leuchen verbrei-
ten . die gen de ,m hu : •: bo .' i' f ’.t schwn zu be' rmp ' - n sind . Au -,
diesen Etti '.nben reeit dt ' genannt Z .'Nie' an b" ' Gcnei " !:om-
n«a,ch > weicht- !*. s,,h e.ninal mt dieser Angel , let.beir befassen
Ein ö i ri s ' sto. oehen würde »-»: binde .-n. das Luile ->i" tde
ai ' schass. n , die io ; nicht im e *» Lage oder tu lien ■ llnb . s h :M
c' otn .' u -' i-' ! -i.>' N' cr i . s.'Nde' " ihn e' N-ach verkam, .u :i ' -iif -. n.
Dam t 0 iitd » U.it» ki.' r Dter-erdebarde eine Menge Arbeit erspart,
denn viele stvndeb . ' Ohltcn die ? tk' i"r n 'cht l.' -idet " I stet*, n
auf eine ')strn . img ank'e.mi ..en i ie* dann eraebn » o» " , »'ul !.' . !o
dost d-." i B -.'härü .' i-.vst ' . de:* Aede' tt de -.. E"rui «l!eiutorocriibrens
<u* ', r .'e' frrc (zollen erspurt tvllrben . wenn man fa -un schärfere
wtnntrellc iii c An » di».en «.Uriiithoti einpfchie sich ein » energische
Versolchmg oer hrrr . -' le'lr .i wildernden stunde

kleine krlegswirlunge .t in Amerika . Durch dtc fireeg » ndustr «e
ist in den Beieipio ' en Staaten «ine ungeahnte D'rnstbotennot ent
stmtde' n. denn di .' Fabriken ziehen olle we »>>l chen B.rboi .frafto zu
h"hen Löhnen c,n s'ch £ j c . üütit der '.̂ ftu u- B >richterstotter
de» ..Riemven lliolterb . UoitrotH " , dast u je, .' die halbe Z. it oes
Tage .', i " d"r .lluche liege Er habe cl.vn smis Au ; ' . en i, :r ein
Dienstmädchen anlgegeben . habe tc>ri»te' Arbeit . liebevolle Behänd
lang , e nen dreien Tag meich.-ntlich und -men Lohn von UM Mn - t
monatlich versprochen , es rr-or alles r ergevens : e» meldete sich keine

(vthfr iiberi ' .»»*»*•• D - . iboii .iiaitö t.e »ou tu Kriegs .nov teie
Herr,ehr», st . bn . . ' :lest -.ll : . Uten . e. et v . Lst'ger . der fr . h .
>'*oiIrtu  i ‘tt ‘i:t ' sti..b .i : . «•• Der i n nun uv» einigen T«
Iv ' i.Mtt %> -. ' ll ". . . . ,itu .. ie» seiner alten Arbeit »stell-'
te-ci,. . ' u 'i-.»««. De b >" v von ar »' ».' ? in e ner M . nltlatt
faürit in .) itr : ein »ni »d >.- (- . .d. < .-n einer Waschfrau h«r. '
er gli -iiri >e ui ;ue bei ih .stauben iui «izcnen 5%rajtuufl ^ii vv
„ne wird ii' ii!, gceauee '.".rbe l wieder eOlt ihren straftwagen u l
geholt _

Je'ceiefk Nachrichten
Au» den heutigen Berliner Morgenblöttern.

(Prioattelegramme .l
Z e i l i ieine  m T e st a nt e it t soll .stalief Franz

Joses ' » .iller - : a iu .stuc,, ' , 'o a ? gek -.',t irnd den Verwundeten.
Jnralid .m und stinrirbliebrnev . n - inr .i Privatverm ^ lcn ll ' >
M i I ! i r. I»e u st r o i, e‘ -t zugewendek haben.

Berlin  x .-tf Ltiu .n' ung ii* st!. ..-.! enlond detn ..B '
iiner Taaebiau " berichtet , tas , intol '.'.e der i' .' use'ti 't-sttsreut ' dliche r
Polisti di r st ntulle g a n >. (ll r . e >i, e n ! n n d heute bereit  1 e
s i eh D e u t sch i e>t: d a u z u i di liest  e u gegen l ie Entente

Berlin,  In einet ll n t e r r e b u n ft mit dem General
f <r I b nuir f i all uc n i inde  it b n c g mit dem v .' richkerstattei
eines Rew ',' ienl - r Blatte -.-, i-on 'Bncgand . sagte ersterer laut ..Bu
iiner Lokalanzeiget " linier -? nnlitini ŝte' Loge »ft gtinstig ein allen
Fronten , m Rmuaniut tfi fie mi . -.u' ei.! act -v >r tonnen wohl -
sriedeit sein mit dem abg -f .cn Fab.r ' ' .-.is die Entente l ' ll -
nicht e.-cctcht. iblti nicht icrun braiine , namliti ) Deutschland zu
schmettern , ihr eigentlicher est I. soll 1 Ml7 bemerkstelligt werde"
Lastt sie nur kommen , wir weiden sehen und sie werden sehen, Wi ''
haben detr strieg gewönne .,, me l mir es unseren Feinden unmog
sich gemacht haben , ihr , ' iel zu erreisten Das haben wir leitl .c
getan und bas müden wir bis '.um Lchlust tun

Eine Nkahnung ? chc'.deunnns.
st h i in n . \\ . IJ A " fr ! :r n «•hier von ' >ebi . rea 7 aus d

'k erior en beln vieu '7 . rstmmi ',!' ' -> mra * a ' T' .ittmo h ' >?i bstuvv
abgeorlln .' ker <L'i!»e' ü . .au : i’ EI i " mit - i-'-er d-' N strieg und kam da
bei auch raaf Mr 7, jeden :::.*elu*t der Pst Ne!mall ' »- zu sf 'echen, >vo
bct er den Vt. De ' e - et ... de • h. rr !'^ ' e - Tag wahrend de
Zkrieqr cit ( : i' te " . il . i i! - " f 'stand als erstes Land v
fttjem Mtrtfiiinf ij 'a .ta uu . i ine ' im d geboten ^ habe . An d. '
Cvtialdemotr i:en der f»unt !> .. »r tu ' ' t  berdemann fol
gende ÜJiahmun : . >-n i' .e ' lU' .bli n ? der Mirt lmäcitte etwa » enr
hielten . Nus Mit cvr »t ( bre lind e- rer " st i' reurrinhar war'
beinn tonntet ihr f' r u! lehnen itue wie fie u'. !»bi ' eit müden , w '«m
IMS von eurer Leite das Olei.,' ' zugeu ut l N' arde Aber ihr h.'.!' i
lebe soll-, 00.11ei-r» • 'gl - 1. Ml 1 i 1er . »' 7 t. d-' st sie dse Vor
schlage u -r R, st. lv ' . st' te st: > rti ; " ?»- i ' e? ihr die Vrittmi .,
tiefer '>oi ' ^ läge h » ft • Ina a . t .mn mirhet ih - eure Staat-
Mit i ’!' 'M' Btutich ' ld >' sie . ' ' er " 'l!" .' i.hichte N-1!
kein Volk g-' v o- e-t ' d t »r .;>.•! ui ' st eurem Vast e
lcnde hie - . ' .' ..edet d,e lU'a .st . Faktoren
jicie -a' .-hrat », > / r .uer .Dute eben ' » Itimui ! e . tvio lir etus d,"
pasere i 7adu : sti gellenstt tv'.irden

.zum Dicrn - lia '.iiiicliswrchsrl.
Berllit.  t ! . -t’.’ir Die 'str ' si' Leitung " übt . !st

licber : .'!',* . :•?».*• ii; ! . . t <7. stcrveich . dem La ' der Ist'
wahrichcinliliiststen . eine •:»' • ' • i . u '' wie die. ve
der die rnii ’iJu ’henVe T • ’himel .: . ttq v . ' e <i st .".'-enn irg -w .*>
eine ".! os. r '11 Iti ' oi ' Dtaat -.-MiMN eit -.' sonor . Regierung zu
0 intet ' Ü*ii " *:■ rn c - ? i.u- st. r. her Ist,- t geraume Zeit
vor bet". U ' :".' *.K t 1 lde ' I l 1 Zv 1' !) ptr ihe d ' N 1es'
Patriot - INS d' k nc . :' Ist-'.ge : i' :l. T l'.lDii-i "e' '.".' te " e Ji mn g.
aalten datt' nb C fi B . mrnmt " '0 mit eia - iv
anbei von . « ' !' s' t io>*ide ' r i.' -neri Ami-
a, -tr .tt in . . Ul .’ U- " '.'l i' .ll 1 "irtit die ga :i ' "
Si -ahrh ’i:. die Dl U >’U I . I llMt bot . sein n - « begänne .ie .-
fl ritt tust. > . Ult - r of.i . r .*' ' i ' iv av f nirderzukeaen
Ijrttt m n t Bebarrsbhke -t"
tiutae ' - ", it i - ( - e . - - r. ' b -, . .. ... -n --g si'afcu lieft
Dis . Von ." er 7 ; I' " (- ; . r ‘.Wan i. bellen R - -
scheiden »*" M. • ! . ’ f n ?•::* i-' f Ul AmfSN" ti' ' tl
trat *, Um . . .:,* I ?-- Dieier t ' nl : --1'- beid.'n ist't
sönllckke ten r:  Bi ' it irb ' it- >.
mit betten s..1- .still!.:'. , .st stimmen Ihre .»
Ablchi r» g t ii ho!'•rt.

B e rli .»’ ' i .'I I- , !i : s :■ i - 1v *!i e .
Mö r her . iioh . ie -' st ' dcr Biltm " '
eu >cs nennt iir.rri eiital- |,i V.Äst - ich' .' .- * ch .i Blatt ."
als lieber .a ld)timt Hilf.’Ui" >u " Die . sreu zzeit l ! s D"
Schwierigkeiten , d e siib a . ' i i' -e'-u -' .'hiue de:* oon Dt .-rglh ' m :t
Ungarn ver ' i : >-*.! :ut A: s.tlilrii -. t' edin -.' tmae .t e -'gabeu seien nicht
nicht io völlig i.i' i' i ie .."den i. otd . u. me es ' den li ./teit Oftob er
tagen den AistchciN hotte _

E ' 'il »iit -iinzc -n <iii » to-m Cdr -rftrll«
D » ' : mfei ' ^ . n - den « tstirr . . dir Bi !-er Tag .'

pokt '.st-I!!i' ' l .' ' ' 0. ' ", " ''' ll 0! n i . st ' - b n Da!'' en c -
Lch'.-h'ch aer , I ei na ' ' •» tu g-.-t ' ruiu !n »- mst l\  -
p '.iti e, in rirrtipl , tt e • ' -uma : d.' ' ( ' als
*J-:C!!e .'.st iauca  de , - - ,-d . . n Bertvead uig d i
s. r ,V;er le'eu i' o' n • > Fll - . ' -»!'. e' i : mit h . them Del

-ch könnte da« tu auch so schön desorgen . sclnvoklteElfen , aber
sie will ja nicht. Meint , da» konnte nur eine Mutter alles richtig
milchen.

Lies lachte und hob ihren Bud hoch in die Lust
Da fuhr der kleine, gelbe Fagdwaaen „ors .stau -,
Fried und tknut wollen pir chc'l fahren , sagte Eilen rrläniernd

und tpremg „ der den Rasen
Auv der .<;au«ti«r tratet it 7iopp. u.:td hoheo Llteseln de tu

den Jäger die Büchs " über der ocu ilur
Gerade a ! «r elnsteigen wollte , sich » mit seine Frau und feinen

Jungen unter der Linde
DptinfttvcUir , hat ter Brn tel rote Backen L .e - . ton mst

Du mir?
Aber .stnut e Frieda i«' dost) ihl da. wer soll den 7e.>,>g"!t

.zu B « : bringen
.Oerrf h. da find dvtii ' ' Ist g Ftot .e ' Spcr 'onen zu nnuse
Er s«is» zu Ellen her,i e>
De zuckie lachend i>i. Acht '»u
Wenn L >es eiber Z'lngs : ho : "aast wu ihn fallen Innen oder ihm

Bier sinkt Mstch geben ?
Dann sagte si >* ,t ».i:o >n T ' ntho,-
Lie -. . Du bi' sf mir einst im " und brest arnrem - ndei gist»",,:.

Hast d e 7>" teresicn .' i - (' ..Ittlf . i" -:: .e' i ober denen der Mutter stehen
sollten . Das mar nratv ' ) !- e Frist k. nnnt di ? Praris,

F ' .i' H wu » fest.' miö, l i.v 'o r n ur den Risten den an ^eten
getreten.

Er legt .' be .st stav u loo' eud ■ r . i 'i .ofen
Riebt -:- r v.' r links , Li cs ' Tlst.vn ober stind'
Lies n n .' e 'wa , ro > ge>'.»0 ''k"stt iu*i ki stt-> ihieit jiiampelnd . u

F '.'.ngen
Im t .iin .' >a iest'ltv . rsteindtl ! .-' t r l st W.' NN die Flte 'da

i e. wo -e aber —

Ellen stamvite jeizf arorrlich mit bem fz er :».
.stinder , seid ni .lt » w eil! un >i.d g" .iU ! .e arme L es nicht

lind wenn !',:* ist-Ist !" >.! st' i' t !. r 0 . 'Bo : l. e 1
Lie *- ft.mii rr im .sti lugt ira » (i-h > Uh
Dann ginn ne pUsti .ii» . t un . >>. br den Fern.' «

in den m.
Dm . ' om le ’ t :i " ■ . -r .’ ’• . i t , . !>' '

t c-zen d r Mnoi v .nn >' ' d " st - «>-ne u. --' •'
o .'eh rre i. ltch .: . ! >,' ! : " !- '.Uli dl " ' Aschen. ElOO"
A' .genbtist . F : I ' .a r . m ii I ' . 0 k,.. ' . n szoi und d:.
veppe

E ' i 1 ' :'.vi !i 0'. o. me .: t. . IN .Mai*i tu
s'HwlIIio.'N

T ' ■ alle* JJlo|Oi !>.v " u tv- " „ tfei ' . i
s enli . r " st air ’ . 'e! - - . . i i r ,nh ,t, ' s -.Ii di"
fi .' u . 't st'-art.

Ltebi ..- sti -tii not , . >. i:I .um : uii' -f
f io Bei Dir I.r > • - >r °» b am u tedeu d
.Hinter t. ' d dann t.ua a-." d . -t .udc " ich» gm \ am Sätiistz
bann citbli ' !) z' i' i.Iiloe . u-r * m i! k • ' .•" •••

| E ' ii frei: I*rfjc . 1 >tea i " - >. i io -o-st.

Ra bi " - t.e- te ' -,u ' . > ap ' .' Ne nun sich ist.
mt , fiir Ii u *i ist r " -" -? ! e!" - t eine Mtsttee mehr
Tüihti >o M ' i > i .i.i.' i, ' ’ ■1»? - " (och o sidc'M enstk.'
besten an

Das gebt ' ' -" ..ii i.' -hte UHea
Dann f ' ail j; • st ist i l*.-
'.‘»un ie ? u soll' : s>-.. ra I ilu 1 , e >, ? ■raer Batm . : b

' . listige T niste f '.iste " iao' -i . ' : r i ' .! •-*» ■ Prinz empfiehlt
sich, di. to .' i! '.'!o ich - - und ".' st' iii he : «n !e.

Weich leg!" Ho H:i '> b n '.'vagen >:nd schal' ii n vor ji-1i b '
Anci. jep.t kommt das A'«et'
Fried drehte sich lochend ans dem Kolken herum
Dann komm nun , Hm t Mit einem Babn dar , ke.n Mann

konkurrieren bei 'ner Mnttrr
Knut drehte f*.vurus r̂ : .?> m ieiuem Vartil en . Er war e>st-

zst-sedre» « lsoes- chEzkVus s. lst. ' . ' lureyen Daun i* udictte f (g .cflt-

Mach' g.'.nz. >n e 7 «o'-lli st' . 7»cl will Di '' inahrhoEig
nicht drängen Rm e ist «n «stel ibouu u \ Z" ‘ ze >(a .>>me,i
«etztc ei keile hinzu.

Aus dci* stin" tt'>' kam i' -r Li - - entn '?g .' n
Sie l " bt - !> > e-i.' i st , oimr , n vnd gab dcr Schwener

!- ie tun!) einige Vcrhe'.!!'.'ttgbtneiszregeln . Dann sprang sie tn den
Da - -'n.

.Nach r . f-r o lo.!’.; e Vstch -stwen . n kr -' -' st -.-. O'bon.
A" er s o last fmu ri .l t an aale ;, . i ; schar-.». |ihn n

k



•aiwffrr flti'flnlßi f!ot>> foSaß Pt wkt n« t Autfafitli. »rifonS fl!)
«tftJ mit Utrfauf an Broaerim ÄU!>altrn ötral ) and ffUzhalta
nnrtjr :«t> clr,, ^ and F .ljlahl. a Gallon fp .ir ’c irt) knrch Taucht,,
mi hrtfir ? ttöaHcr Man kann au« fliljduicn auch üOMuh«
inochtn an « Llrabhultn Rmbttkärläieo . Llandlalchtn fOr Liaud.
Eüchir obir Viirften u|m . Wenn nian ficht, wa» laflenannie spar,
kam sein wollende .hauvleauen ln den Äkchenkakten weelen — da
gehl andetn »in Pkund Uichl« aal ! « . 3 .

Dnnnctsta «. 14 Detemdee, 7 Uhr. Ad. « , Othrllo (Ppcrl.
Snde nach 10 »he

Nttllaq . 15. Beiember. 7 übr , Pei anlqed. « dannemen, Äalk«.
prellt 4 Aalks « den»! !>,« Uofalbabi, hierauf : Btt ,,t
deochen» Sfraj

Aekidenjlbeoker.
Bannnwaa , 14. Deienidee. 7 Uhr. » ammetlpieladend. Am Tttlihh.
ikttllaH, 15. Be,cmdet. 5 Uhr. 2!a,ksoarllcllung Die lelige (fr-

Dornuellchlllche wikkecun, für die Jrit vom Abend de»
14 Bete,nb .- >a> tim: i' achften Vll»rrh:

Aetand »e!ich l-eniilki. Vilweile aallliieend. !ei!» Itaiken. Niich
etwa» lallet . -Ilachilralchrlalit

Anzeigeu -TeU.
TOurflderfauf. Morgen ^ rritap um « ' Ihr nt' ;ur vn 4,

* . H »mb 7 Bezirk in bnt i*. Kluifu:: ihm Verölt . 3 »t)imbt. 'h<ilb.
Mtillcftr, Bmtcnrcuter. Chn inb, 'flciul ,Htr.boif unb städt. IHmcn*
tnitfelftrllr. iiut btc :*.'Olb»traHe bet übrifui unb 3ttimiDt. Abgabe
«in die .V)anh!»’r norm. H‘< Ihr.

Yiebridi. 14 Dezember 191« Der Magistrat . 3 . UV 3ittig.

,'?iW)Dttfm»f. Morgen Freuog rorni . ron K Ihr oh im '.Km
Imii boi Siocflm«*. fOilifcrtifl, . »t t in

Bebr .m. II i' »M«nu)"r im 2a 'JWcfliftrat . C\. W 3ittifl
BfiVUmifl »cn (MliiflfV UVt  bub in ber üciflo, unfercr Vrin

u'obiti’rtdii’M floirorrne bVir.' fette Suppenhühner unb junflc Muh
nen lifimoi.ni \u tonnen . Um au ermeMen, ob sich ein 'Bev.ifl lohnt,
ersuchen um um möflltdmbaldige BoeNung Ter  Bros nmb
| .r stellen ft-.r .r uppeih'ihne- . b.-rrtiirimifthh . n Piimb frtnner

4mi* 3.5<» h büv ‘i iu b. Mir .»»ahnen durchs,chmtkliet) en. I bl-)
I ' - Pfund schwer- - mit < bao 'i'-nmö.

B ifbrnt), 1! 3e»,n .t er 101« Per 'XKuflit̂rot . U' o fl t

Per >>crr Viegterung». tcasidilst hu auf OJrmh br-i I? |o ».
ber 'Keuĥ flemeibeorbtuiiiflum b. Mts genehmigt. bu|, am
-4 . b. %ty  ron murfletio7 Uhr i>. » abends 7 Uhr, um J<». unb . !
• Mts vor nuirflen-j 7 11»*r Im* mitinfl* \2  Uhr in vn Bäcker. i, t»

Bezirk) Bnckworeub röche!!! unb iHebilt,r unb .' .'hr' .npe in
der ntiflvflfbrnen ,seu hict -u hechestmt werben

'4ckievdoken. den " Pf >cmtvr iv*lft
Per Meniulie?,r i' r.tOr.it

Eefanntmüdiunf,
hetreHenb

Ankauf non fioibvrn zu Z^ lachtzwecken
1

In 'Mbärbenttifl unserer Bekunntinochunflpnm in . I »nt NN6.
kjiM#r 1, t»ftref*enb Bteise sur itciUrr >u Schlucht zwecken, aeben wir
bekannt, bas; »mseie Mikfllte>er heim Vlnfauf oc.;i Miilhern zu
Schlucht'.wecken rom 4 Pez-mber IMift ckh lerne höheren cil>) noch
itehenbe Breite ob Stall hetulliaen fürfen

Dis ho .̂ fl. Lehendfl»wicht .u 70.— fiir 50 .M*fl
ron 50—75 Mfl. V’ehcnl flem.djt t, ho.— f„r 5*) .Hfl
und über 75 Mfl V'ebei dflewicku «t für 50 .Hg.

UeberMmm mi her 'sflre' ten nnrh mit zcitweilifler ober
bourrr.ber Ontztehunq b.r .'luvwet- kone flenhnbef.

3
Die vorstehenden 'i-;eife polten fiir alle ?lnfuufe die rom

Mnujag. den « Pezew.oer b. ö ; ah hei den Biehhalfrn fletätifli
werben, und kommen oh Montag , den 11 Dezember b Cu.. m:f der
Biehsamn.eütesle au ŝchliefztich z,.r Llmv-.mb'iNfl.

Frankfurt c. M .. den 1 Dezember imtt.
Der Darktanb de» Aiehhanbel" .erhandes für de- Kegien nflshezirk

Wiesbaden.
^ .«rb t'eri'ffenilickck.
Wtesuaden. den v. Dezember 1̂ 1ft.

Der H.uiigliche Ünnbr.it.
I Nr II . Iß 1?4 o o n V>e i *.n b u r fl

MeintlnderschulrereinI . p.
rflty Weilmachtsflahe non '.K ? 1.' P Vleberfduthe, \ ‘> |V

Strümpfe . 15 Untern ckch»u. o Mnobenhembm, w Mnbck'enhemben
unb 15 B 'lber'-iichi' r. vor mrl Schäfer 1" ■, non 3 r* i;, oon
Ir ?u l*ob 1̂ h. non i' rou Fmk ä >i. , von iflemmr Spielsachen,
mm Lauer Spielsachen, mm Frau s .Hlehch.-n. i Jäckchen. S
Taschen. MVmiinmen. l* Ioppchen unb 2 Nut,rrockchen >uhalten zu
haben, beschetnigi dankend Der verffand.

Verein für Kinderhorte.
Bon Ir , :i Major .Hl-psi, ,* 4>> »,. vor. Irans . 3 -cha' er 1 - >, . pon

'icrrn 0 . Lauer Spieizeug f.ir die We-hnachtsh, scherung , rhalten
zu haben, beschenugt mit herzlichemp, .rf Der Dorilanb.

Jur die Weihnachisbescherung
der orq. Kneqskinder

fliNflcn hoi d" u U'M"r>e!chi'o.en n- ilere Betrage ei,' -
3tadtro.i Hntiz 5 «. Wilhelm 3,t )neiber 5 «(, Wtheim Bepp

• U, Obennpcmair UM».mr ‘.Kubolf ckngel 10 t, . '?!. Murr
•>. N. N I" * > ■. N 5 it. BrosessorMener . U.
5r . .<). W 5 u, riil :.:. Oppenheim i' i k. Iahiikant Siroeb’er
10 !«. . i .1 k "indrea.s Ma'trer J*» VI VI l > u,  Vmbmnnn
's h, L 2 i‘. Oehterri llepium. n » Zt.  10 k, 3*. S , u,

ruärun La-m 1" u, "l \'\. :> «, . Uifenfluhcrei hheinhbtte .?'> »,
5«arl Lau»r ein ‘ImUm 3pieUcich»n.

Don scpenbon heilen Tun ' Weüo.-e (Habe»! werden gerne
entp.flv: fltnomir.en
14ß?_ _ C* VI: kzubschmonn

<Dcttf»lifn l in der - ynanoge. 15 P-' zemhcr 3uhhatnnsn'"i
4 Uhr. «mbbiumnrpcn H Uhr, 3 ' htmiimchnnttag." . S.i !>
s'atau -̂»z».nfl 5 . Ul,r Sien-.-rug -ihend Z!hanu' kohbepinn. abends
5' , Uhr. morgem > Uhr . Pezoi" !' r coblniMnfnitfl 1 Uhr
ohne Minchoh. 3ibbu ino-.c. n *• Uhr. 3ahbalnach!Nittafl .V.
Uhr. Subbatnucflnnfl ü.2u Uhr

r "mr veklmnkmaHunz de* UNchelotteemUtetstetle" " "
betreffend den Ankauf de» Haferdedarf» der kanNnGentterten

v -ttiede.
Auf Wnmd de» ft 17 Absatz ft der Verordnung über fiafer vom

ß. Chili tR . (H. Bl. 6 . Ml ) wird b»stimmt

Dle NttHrmittellabrikenerhalten von der uitermittelftrllc
nach § 19 der yjaferpererbminfl In Verbindung mit der Bekannt,
machung vom 2b. August OH. 0). Bl. S . 9ßH) Mitteilung, welche
»lasermenge sie verarbeiten ober ocrarbeiten lassen dürfen (Zkvn.
tmgent). Die Montingenrewerben für ^ eit bis zum 30. September
1917 festgeieizt

Pie lRetd)'bj»merntttieijtcUe (teilt in Hohe ber den Vlahrtmttel'
fabrifen bewilligten Hontinflente Oilaubnisjchetne zur freihändigen
Beschaltung van Jmfer aus . Vkach Bedarf lasst sie den Ickbrtken
durch die .oafer tfinfaufc -Wefeünluifb̂uuohanbiflen.

3.
Aus Grund dieser Erlaubnis !,beine erwerben die Nahrmiltes-

iabrikeu ihren Bedarj au Miifcr sioihandig »mmittelbur ober durch
Bermitllui'fl des »mudels

4
Der Ankauf von .öaler b»irj nur t:t Hommunalverbai.detr er-

tolflen, die einen Ueborfchuszan .»Klier t.ber ihren Eiflenbedari
haben Die Vlahrmttlolsabrikenoder der von ihnen beauftragte
r'iaudel haben sich wegen eines jeden Hauses vorher mit dem Harn-
uttjsionar des Hammiumlverhaud»-). tn welchem der .kiaser «tilge,
kaust werden s,.|i. in 'Berhinditng z>k scszrn. damit den Hvmin'.il.al-
verbänden die Ileberkichti'ber d. .: um ihrem Bezirk befindlichen
>)»ifer gewahrt bleün.

Bei ber Aiisnanbiflung ^er Erla ..bi' i-)!chei„e werden die Vlahr.
mittetiabrtken aus genaue Einhaitiiag dieser Beilitnmung ausdrück¬
lich hing. wteirn.

b.
Per Etlaulmi-.schein if» non i er VlnhimitteÜnbrifoi»er Dem ron

ihr mit DemAui kauf beauftroflten V»anbel bei Afschlust beo .Haistge^
fäläste. b»mi Berkaniei cnov.ifumbiflen. Diel. r ha; das Geschalt
turnen 3 Taa .n nach Abschluj, ' .nker A'-gabe dis Enipianqer - des
." aiers den- Hvmmiinainerbanb»u-uizeigen und ihm den Erlaubnis,
schein emzliieichen. Per Mainmuimlverbanb hat die Erlaubnis,
(du ,mc irrnatütch der ,Zentralstelle'»>' Beichasiniig der yieeresver-
pflemmn Berlin V, » ->ls Belag über erfolgte sdaserlieserung ein*fl

,»>r .szaker. fei a .. Grund oou Erlaubnisscheinetr sreihunb'g
aitigelau' t n ;rd. darf bis ztt etwaiger anderweitiger '.liegelung ein

peieplichen.» chüpreis bis zu 4'» Mark für die Tonne über-
Mjreib'nher >s gezahlt »verdeit. gegenwärtig alch hi» 3S0 M .irk•t:t die Tonne.

Berlin W. 9. den November 1**1«.
gez UnterIdinit.

MMmv - MiL

vi« Mtt|a«tia<

Generalversammlung
flnttt Stjllai, 15. »«,««»,«. abcHts»' , U,c Iml)tltl >,
5chi»e» » „ ßchl" palt.

iHimliimi
I I5«fd|alltbend )l über 51« IStiqkctl 5«« Oorllanöti im Dtrflo(.

itn«n Dercinsjahr«.
2. Kan«nbtrfd)i.
3. Wahl dir H«d)nuiigsptüfmtg$.Kummitlion|3 Milaliederl
4. Wahl d. » Varllaad»».
». lllwaig» Nalräge.
«. verlchiidenr».
Ilm r»ck« zahlreich» Beteiligungbittet

der Vorsitzende.
NM. S 13. Jedem Mitglied de, verein » steht hg» Necht zu

dem VereinAzwecke entsprechende Anträge zu machen: diefelden stntz
schriftlich beim vureau «inzureichen.

AI» wlllktmmtn«

Weihoadits-Gesilienke
ompfehlt

Briefbogen , Briefkirttn  m Hüllen
Besuchskarten — Neujehrseerten

- mit Nemeneujdruck.

l Vn« Ir »oUeckgahlo» he »tnlIuvU«n für
WflihBachitn orbltto iruh »«lu*. —

IMIINtllll|<(MlUIMMIMIIMIItlllMIHIMill|ltllllllllllllllll|| |||IIIHHIIIIIIIIIIIIIIII]|| |lll||||||||UIIIIIIIIINIHIIIIIIMIIMIIIIIIII|||||l||||

Im Fehl utifl auf dem heimatHrhen WeihnachtetUch  I
bereiten etete Freude

&ute 73ücher.r
"» Jteichhn/tigee Lager empfiehlt

yfofBuchhandlung TSräuer,
| Feraepr  35S . Vereeichnieee Kostenfrei !. Mainzerstr , n.

Philoirapb Strfller
— 1~r —  RuttaausstraBe 94 -

bi«,., Weihnacht saultrflge
■Pastell Brgtohen und Vsparttsssrunpan . ItBt

An trübnn Tnaon u abends Aufnahmen bei slehtr . Licht

M«t| d«s(tfdllc 8B.SleislUrrdirr 104. II4i:i

H«ui« einmllnis.

«»ttlSchrUA.
Soll. Snsel-ffablioo.
Wormelnn. Skkdechl

in Auhlchsitl.
«u ta «e4infii . n

mi» nsibari/stnbcit ielsrtseludil 2la h. ■Warbga dr «. »

Wae»niHiI.Äon»«
tim ahee ohne Dciikiss es
Tarnt obfr ( icrrti „ uernt .*
’W»Ihan aii .71. 1, '-mI'i. u «nni.

Wohnung
mit drftr . Licht *uai 1. Cuin.
»u vermieten bei

WilbeUn Breidcnbach.
•_ Lchlotzitrabe 1».

Stube, Küche
und «etter """ '«
I4LI . d. kmieienftatliauffirafic .VI.

int Jntrtihoii *ii tiermiclcn111*1_ -Tldollilinkie 12
IW! Alrräamiae

Z-KWkkMhliW
zu vermieten.

tNatbanckttrakie

ÖtolJt3 älüiairttoDfinumi
uitb eine x 'liutmeYitubnitiia
um i Uftr Licht au ue \ mieten
• »ilif Mjethenfnonf i"

^IMobctbeniirahe
»itrfioit:. Hijontnoocni
mb » siche im Vtd . Itir 12 Mk
s»'Iort. e«ne 1'E

VMotötMiaiin*
mit Südie und Mubeböt »u
loiort bllllflf» mi vermieten
Näh Mainzer Str . 191. Büro

freundliche , neuhcracrichtetc
r-Jimmer.Wohnung
mir »liidie tu vermieten , iltel

•Halieree b»i Oaiianeiiter
8Ballfii (lciw. , *>!>. oad 47i-ziMmimu
oarierr . . >o>. ad. loäirr ». oern,
>2-1 -k'.i!f»oad:„er » nahe I»

4», 5«u. 6 Zimmer.
Wohnungen

«tu ‘hrrarridttet, loroic eilte
»Zimmer.Wohnung
mpbhert ) üteidmert zn Herrn.

Näher »* « dvllSVlal» 1.

- Ät . timt« uit>r neietlt, «»Hm.
- Icfiv Lickn. Hohlrnouszuo. zum
1 Vtum ifiid au uermieten
O'beiibtvelhft unft

gr.Kellereien
ni. üaoetrauioo. «volltk
4>i üern.irlen
'.Hält Wi. sbadener f̂ tennf U . 1.

«starten oder Acker
tq. .V»- ho  Stuten v uartit **. »,
Wäb -JVifSbakcnrr cir . >>»>«

sei täriiniuri. •Äcker
»H SlHt. a. k Sdiitrllcnier Z ir
•Waibftiüsri cs iursnrhi . il.
9lälirr (S in bet fflciAäitdlttllr
kicita ■ttiaiiee . »

Mjlkk.
WldittltDe

MD Softanateore
aesucht. and)

Zlvttdtenstpfllchttge.
Katte& Lo. A.-G.

KHebtlrlia. Wd

Znhrmann
seistltl . IM7

Orexel,
aslctsnalms.

Alleinmädchen
Isl. setertit bei hoben t'obii.

_ <<an»tmauii Roch,* IBbeisssultrabe »H, I.

«Sauberes Mädchen
Ist iiadmiiiinas»b. ältere » rau
cutlRiibiHe i vautbali atlutlii.
IV,>4

«iss 2aubers,
.lahnbrabr 14.

«ciurtit. Caalfesrs.
Adollsvlao It.

Tertianer sucht
Nachhilfe-Unterricht.

9! ii<ubolc unter 44407 au
5ic (Kflrtiäii eiicUr d«. «41. »

PeWte.
Vclcfrsacn , iotrie Vclcladics
aller Art toribea iiart) ber
»rntftrn Mode utnararbriirl.

Tabclloic ausfälirnn «.
WilHite Brreriisuna . 271s

ricmn. Malter , Wieabadtn,
Birnhttrabe II.

tauft
(Onttn.igriinicbis . 2ihitrfttis.

muDdharmonlhas
is srefitr tlusisahl , iswirMandolineu,
Zithern uaw.

tmsfitbli ÜBFr . Wllb . Danaer
ftsilcritrsftt au.

Urin i'nbrn tirrtaul vau AUtzr
ahenbt ab unb Saianaqb.

PraktlbdwGesM-Mkel
für ina Feld sind:

Brieftaschen
Photographictaschen

Geldtaschen
Kartentaschen

Feldwebeltaschen
Taschen mit Kamm,
Bürste und Spiegel

Cigarrentaschen
Tabaktaschen
HosentrSger
Tabakbeutel
Brustbeutel
Nühzeuge

Fcrsenhatter
Offizierkoffer

iisw.  usw.
in grosser Auswahl.

Ti » vom Maatiiral vor
sriikirioboiion

plokaie
lull.Grieß preis
hält Hon ZamSias narfmi.
«v vorrätls

Hofbuchdruckerei
Guido Zeidler

Verloren
2 Zuckerkarten

ln ^ teiumlchlag ♦dem Wege
Mfaihauo’. 9!ruu*nrubitia1te btfl
-Vicovadeuer itrohi - *J7.

Vli4unvb. it armti Beloduuna
daiell'»' hrt » ovncr . * Ubr
abends»HAUiriHm. 0
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